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Liebe Leserinnen und Leser,
das neue Jahr ist nun auch schon wieder ei-
nige Monate alt. Der Schock des Attentats auf 
den Magdeburger Weihnachtsmarkt sitzt tief. 
Ich hoffe, dass alle Betroffenen dieses Trauma 
mit der Zeit verarbeitet bekommen. Die Bun-
destagswahlen sind nun gelaufen und es bleibt 
zu hoffen, dass die Politik diese für den Bürger 
macht. Ein Dank geht an alle Wahlhelferinnen 
und Wahlhelfer für die ordnungsgemäße Absi-

cherung dieser vorgezogenen Bundestagswahl. 
Der Haushalt 2025 wird auf den Weg gebracht. Trotz des wiederholten 
Haushaltslochs, sind doch wieder etliche Vorhaben dabei, die unsere Stadt 
und Ortschaften weiterhin attraktiv bleiben lassen. Neues wird geschaffen, 
Altes wird erneuert.  
Am 24. Januar habe ich im Rahmen des Neujahrsempfangs umfangreiche 
Ausführungen gemacht, ja vielleicht auch wieder mal etwas viel. Aber wenn 
eben viel passiert, muss man auch dazu berichten. Näheres hierzu und 
zur Würdigung unserer Ehrenamtlichen können Sie in dieser Ausgabe den 
folgenden Seiten entnehmen. Daher werde ich mich an dieser Stelle mal 
ganz kurzfassen und uns allen einen hoffnungsvollen Start in den Frühling 
wünschen. Einen passenden Spruch habe ich ebenfalls gefunden: „Nach 
dem Stirnrunzeln des Winters folgt nun das zarte Lächeln des Frühlings.“
In diesem Sinne, gehen wir lächelnd und mit frischem Mut in einen schö-
nen Frühling 2025.
Ihr 

Jens Hünerbein
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Ortsnachrichten WIR:
Die Ortschaften und Vereine der Einheitsgemeinde Stadt Gommern ha-
ben die Möglichkeit, die Ortsnachrichten für die Öffentlichkeitsarbeit 
kostenlos zu nutzen. Werbeanzeigen sind kostenpflichtig. Die Redakti-
on weist darauf hin, dass eingereichte Beiträge aus Platzgründen nicht 
oder nicht in vollem Umfang gedruckt werden können.
Hinweise der Redaktion:
- 	Die Zeitschriften werden an alle normal erreichbaren Haushalte in-

nerhalb der Einheitsgemeinde Stadt Gommern verteilt.
- 	Der Termin für den Redaktionsschluss ist unbedingt einzuhalten.
- 	Für den Inhalt der eingereichten Beiträge ist der Verfasser verant-

wortlich.
- 	Beiträge werden nur in elektronischer Form entgegen genommen
	 wir-zeitung@gommern.de
- 	Texte sind als Word-Datei (Fließtext) zu speichern, Bilder in den Text 

einarbeiten und zusätzlich im jpg-Format als extra Datei speichern.
- 	Anfragen für Werbeaufträge und Werbeanzeigen bitte als PDF-

Datei an satz@druckerei-lohmann.de senden.
- 	Für die als Anzeige gekennzeichneten Inhalte sind die Verfasser 

selbst verantwortlich.
- 	Das aktuelle Heft „WIR” finden Sie auf der Hompage www.gommern.de 

unter der Rubrik „Leben & Wohnen”, Ausgabe WIR-Zeitung
- 	weitere gedruckte Exemplare liegen in den Rathäusern und in der 
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Stadt Gommern:
Dezember: Ursula Kramper 95, Hermann Nielebock 90, 
Margarete Baum 90, Peter Lindenberg 85, Gerda Schu-
mann 85, Inge Hoffmann 85, Günther Bandemer 85, Rose-
marie Löbe 85, Erika Kühnast 85, Ralph Dederscheck 80, 
Wolfgang Woche 75, Waltraud Beier 75, Bernhard Brunn 
70, Silvia Willert 70, Bernhard Morawe 70, Januar: Mari-
anne Haberhauffe 85, Günter Dreske 85, Klaus Beier 80, 
Arno Wiesner 80, Gerda Krieger 80, Heide Schönherr 80, 
Erhard Lübcke 75, Walter Fütterer 75, Renate Schröder 
75, Sigrid Choruschko 75, Eckehard Lingsch 75, Hans-
Joachim Sopart 75, Armin Rau 70, Dagmar Müller 70, Vera 
Meininger 70, Ingo Isensee 70, Martin Hotzel 70, Hildegard 
Schulze 70, Lothar Eggert 70,  Februar: Emil Otto Lindau 
100, Ingeburg Bode 90, Adina Grimm 90, Gerda Wenzlaff 
90, Frieda Scheffler 90, Ursula Köhler 90, Hans Kugust 
90, Rose-Renate Hammling 90, Gerda Kalke 85, Hannelore 
Biallas 85, Rosemarie Heidler 85, Hans-Joachim Gnensch 
85, Paul Rauter 85, Rosemarie Hennig, 85, Doris Specht 
85, Monika Dammer 80, Klaus-Dietrich Zacher 80, Rolf 
Buchmann 75, Sigrid Oberlatz 75, Mechthild Scheppel 75, 
Sylvia Camin 75, Renate Heinzmann 75, Christel Müller 
75, Angela Teichmann 70, Eveline Wendt 70, Jürgen Bi-

allas 70, Fotios Tsoutsis 70, Berthold Geißler 70, Norbert 
Behrens 70, Klaus-Dieter Hinze 70 
Vogelsang: 
Dezember: Ursula Friedrich 103, Gudrun Voigt 75,  Januar: 
Ingeborg Oeltze 75, Gerlinde Charwat 70 
Dannigkow: 
Dezember: Elisabeth Ksander 85, Gerda Wasserberg 85, 
Renate Hollstein 80, Angelika Bruchmüller 70,  Januar: 
Reinhard Bösenberg 85, Bernd Hauschild 75, Karl-Heinz 
Sommer 70, Februar: Jutta Stroyer 70 
Dornburg: 
Dezember: Rosemarie Schulze 85, Januar: Roman Leon 
Jagielski 70 
Ladeburg: 
Dezember: Andreas Reppin 70
Leitzkau: 
Dezember: Gerhard Sieling 75, Januar: Alie Ezenga 80, 
Sigrid Lange 70, Marie Dietrich 70, Brigitte Haberland 70, 
Februar: Charlotte Richter 95, Hans-Joachim Wohlenberg 
80, Hans Lochmann 75, Erich Romberg 75, Doris Doma-
netzki 70, Renate Siebert 70 
Lübs: 
Januar: Hannelore Oppermann 80, Ursula Lindau 75 

Menz: 
Dezember: Jutta Schmidt 75, Fritz Schmiel 75,  Januar: 
Günter Albrecht 75 
Nedlitz: 
Dezember: Werner Gras 70, Irina Frentzel 70, Januar: 
Ursula Schiller 85, Februar: Margret Jarzembowski 80, 
Edmund Bareither 75
Prödel: 
Februar: Fritz Pommer 90, Horst Woltmann 85
Vehlitz: 
Dezember: Dietmar Bensch 70, Januar: Saveta Suciu 75, 
Februar: Hannelore Deutsch 70
Wahlitz: 
Dezember: Ingeburg Friedrich 90, Klaus Steinbach 80, 
Elke Rohloff 80, Michaela Steinmetz 75, Evelin Fabricius 
70, Marita Schulz 70, Gerd Keutel 70, Januar: Irmgard 
Pitschke 100, Gabriele Theren 70, Ursula Frömming 70, 
Ursula Muradjan 70, Februar: Erika Willberg 100, Bärbel 
Bernitt 80, Dietrich Kauert 75 
Pöthen:  
Dezember: Annemarie Prangenberg 90
Karith:
Dezember: Erika Gottschald 85

Die Einheitsgemeinde Stadt Gommern gratuliert nachträglich allen 
Jubilaren der Monate  Dezember 2024, Januar und Februar 2025

Öffnungszeiten der GrünabfallsammelplätzeÖffnungszeiten der Grünabfallsammelplätze
In der Einheitsgemeinde Stadt Gommern werden ab 01. März bis 29. November 2025 die Grünabfallsammelplätze Kompostierungsanlage B 246a 
Gommern - Vehlitz (Neugut) und Loburger Weg in Leitzkau wieder geöffnet. 

Die Grünabfallsammelplätze sind wie nachfolgend aufgeführt geöffnet: 

Gommern, Kompostierungsanlage B 246a Gommern – Vehlitz, ab 01. März 2025
Dienstag		  13.00 – 16.00 Uhr	  
Mittwoch		 13.00 – 16.00 Uhr
Freitag		  13.00 – 16.00 Uhr
Sonnabend	 09.00 – 12.00 Uhr

Leitzkau, Loburger Weg, ab 01. März 2025
Mittwoch		 13.00 – 16.00 Uhr  
Sonnabend	 09.00 – 12.00 Uhr 

Am Wertstoffhof in der Rudolph-Diesel-Straße 4 in Gommern ist ebenfalls die Abgabe von Grünschnitt möglich. 

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes, Rudolph-Diesel-Straße 4, Gommern
März bis Oktober
Dienstag und Donnerstag	 09.00 – 12.00 Uhr und	 13.00 – 18.00 Uhr
Freitag		  13.00 – 18.00 Uhr
Samstag	 09.00 – 13.00 Uhr

November bis Februar 
Dienstag und Donnerstag 	 10.00 – 12.00 Uhr und 	 13.00 – 16.00 Uhr
Freitag		  13.00 – 16.00 Uhr
Samstag	 09.00 – 12.00 Uhr

Änderungen bei den Öffnungszeiten sind jederzeit möglich. Bei Erfordernis werden wir auf der städtischen Internetseite darüber infor-
mieren (www.gommern.de).
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Veranstaltungsplan der Einheitsgemeinde Stadt Gommern 2025Veranstaltungsplan der Einheitsgemeinde Stadt Gommern 2025
weitere Informationen unter www.gommern.de, Kategorie: Kultur und Tourismus - Veranstaltungskalender

	 Datum	 Uhrzeit				    Veranstaltungsort
		  von 	 bis	 Stand: 03.02.2025  (Änderungen vorbehalten)	
Stadt Gommern						    
Sonntag	 16.03.	 10:00	 12:00	 3. Frühlings-Marsch durch Gommern	 Treff Versammlungsstätte am Volkshaus
Freitag	 28.03.	 17:00		  Gaunertricks und Soulmusik 		  Versammlungsstätte am Volkshaus	
Sonntag	 13.04.	 10:00	 14:00	 Flohmarkt		  NP-Parkplatz
Samstag	 19.04.	 18:00	 23:00	 Osterfeuer mit Fackelumzug		  Treff Feuerwehr/ Festplatz am Volkshaus
Samstag	 26.04.	 15:00		  Frühlingskonzert Gemischter Chor und andere	 Evangelische Kirche	
Sonntag	 27.04.	 10:00	 14:00	 Gommeraner Seenlauf		  Sportplatz am Volkshaus	
Donnerstag	 01.05.	 10:00	 16:00	 Mai-Fest und Seifenkistenrennen	an der Feuerwehr, Weinberg 2
Sonntag	 11.05.	 10:00	 14:00	 Flohmarkt		  NP-Parkplatz	
Montag	 19.05.	 17:00		  MALIG-Lauf		  Beginn am Volkshaus 	
Sonntag	 01.06.	 10:00	 14:00	 Flohmarkt		  NP-Parkplatz
Samstag	 14.06.	 11:00	 1:00	 Stadtfest Gommern		  Platz des Friedens + Festmeile		
Ortschaft Vehlitz	 					   
Samstag	 19.04.	 18:00		  Osterfeuer		  Festwiese am Ehleweg in Vehlitz	
Mittwoch	 30.04.	 18:00	 21:00	 Maibaumfest		  Festwiese am Ehleweg in Vehlitz	
Ortschaft Karith/Pöthen						    
Samstag	 08.03.	 14:30		  Frauentagsfeier		  Gemeindezentrum Pöthen	
Samstag	 19.04.	 18:00		  Osterfeuer mit Fackelumzug		  an der FFW Karith	
Donnerstag	 01.05.	 14:00		  Maifeier mit Aufstellen des Maibaumes 	 Pöthener Park	
Sonntag	 01.06.	 15:00		  Kindertag		  Pöthener Park	
Ortschaft Ladeburg						    
Samstag	 19.04.	 18:00		  Osterfeuer		  am Feuerplatz 	
Mittwoch	 30.04.	 18:30		  Aufstellen des Maibaumes und Fackelumzug	 Dorfplatz und Feuerwehr-Gerätehaus	
Donnerstag	 01.05.	 14:00		  Dorffest/Maifest		  Gaststätte „Zur Alten Scheune“	
Ortschaft Prödel	 					   
Samstag	 19.04.	 18:00		  Osterfeuer		  Spielplatz Prödel	
Ortschaft Leitzkau						    
Sonntag	 29.03.	 11:00	 18:00	 1. Leitzkauer Frühlingsmarkt		  Schlosshof / Basilika	
Samstag	 19.04.	 18:00		  Osterfeuer		  am Schützenplatz	
Mittwoch	 30.04.			   Tanz in den Mai mit Aufstellen des Maibaumes	 Markt/Feuerwehrgerätehaus
Sonntag	 25.05.	 17:00		  Kabarett Uwe Spinder „Da lacht der Fußball“	 Schloss „Hobeck“ Kemenatensaal
Ortschaft Lübs	
Samstag	 19.04.			   Osterfeuer		
Donnerstag	 01.05.			   Feier zum 1. Mai mit Ringreiten	Festhalle/Reitplatz	
Sonntag	 01.06.			   Kindertagsfest
Ortschaft Menz						    
Samstag	 22.03.	 18:00		  Spieleabend		  Gaststätte „Deutsches Haus“	
Samstag	 29.03.	 15:30		  Frühlingskonzert mit Irischer Musik	 Menzer Kirche St. Paulus	
Samstag	 19.04.	 18:00	 22:00	 Osterfeuer		  Thomas-Münzer-Platz
Donnerstag	 01.05.	 14:00		  Maifeier		  Bürgerhaus Menz, Thomas-Münzer-Platz 
Ortschaft Nedlitz	 					   
Freitag bis	 04.04.	 17:00		  BIWAK der historischen Truppen (1813)	 auf der Amtswiese	
    Sonntag	 06.04.		  16:00	 - Gefechtsdarstellung (1813):		
				    am Samstag, 05.04.2025 ab 15:30 Uhr		
Samstag	 26.04.	 19:00		  Frühlingskonzert 	Nedlitzer Kirche 
Mittwoch	 30.04.			   Maifeuer		  auf der Amtswiese	
Ortschaft Dannigkow						    
Samstag	 19.04.	 19:00	 22:00	 Osterfeuer		  Am Sportplatz	
Donnerstag	 01.05.	 14:00		  Maifest		  Dorfplatz an der Feuerwehr	
Samstag	 07.06.	 15:00		  Dorffest mit Jubiläumsfeier 100 Jahre FFW	 Sportplatz/Begegnungsstätte		
Ortschaft Wahlitz	 					   
Samstag	 19.04.			   Osterfeuer		  Reiterhof Dame	
Mittwoch	 30.04.			   Aufstellen des Maibaumes und Maifeuer	 Reiterhof Dame	
Donnerstag	 01.05.	 10:00		  Maifeier - Familientag/Fußballturnier u. Reiterspiele	 Sportplatz Gerstenberg
Samstag bis	 17.05.			   Reitturnier des Reiterverein Wahlitz 1921 e.V.	 Reitplatz Wahlitz	
       Sonntag	 18.05.					   
Samstag	 24.05.	 13:30	 20:00	 750-Jahrfeier Wahlitzer Kirche		  Kirche Wahlitz	
Samstag und	 07.06.			   Fahrturnier des Reiterverein Wahlitz 1921 e.V.	 Reitplatz Wahlitz und im Wald	
        Sonntag	 08.06.				  
Campingplatz am Plattensee, Dannigkow						    
Donnerstag	 29.05.	 11:00	 20:00	 Herrentag am Plattensee mit Kinderfest	 Campingplatz Plattensee
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Die Stadt Gommern lädt am Samstag, dem 19. April 2025, herzlich zum traditionellen Osterfeuer ein. Ab 18:00 Uhr erwartet 
die Besucher auf dem Festplatz am Volkshaus ein gemütlicher Abend für die ganze Familie.
Das Osterfeuer ist seit jeher fester Bestandteil der Osterfeierlichkeiten in Gommern und bietet eine wunderbare Gelegenheit, 
gemeinsam den Frühlingsanfang zu feiern. Neben dem beeindruckenden großen Feuer, das den Abend erhellt, sorgt DJ 
Hendrik Jankiewicz mit seiner Musik für die richtige Stimmung und lädt zum Tanzen ein.
Auch für das leibliche Wohl ist gesorgt: Verschiedene Speisen und Getränke stehen bereit, um die Besucher zu verwöhnen. 
Kinder können sich auf eine Hüpfburg und andere Spiele freuen, die für Spaß und Unterhaltung sorgen.
Wir hoffen auf schönes Wetter und viele Besucher, die mit uns diesen besonderen Abend verbringen. Das Osterfeuer in 
Gommern ist die perfekte Gelegenheit, sich mit Freunden und Familie zu treffen und die Osterzeit in vollen Zügen zu genießen. 
Wir freuen uns auf Sie und einen unvergesslichen Abend!

Osterfeuer in GommernOsterfeuer in Gommern

Anzeige
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Das Jahr 2024 liegt nunmehr schon etwas zurück, jedoch wird uns 
das verheerende Attentat vom Magdeburger Weihnachtsmarkt im-
mer in dunkler Erinnerung bleiben. Auch weltweit brennt es weiter. 
Der Ukrainekrieg geht in das dritte Jahr, ohne Anzeichen auf eine 
Beilegung dieses schrecklichen Konfliktes. Ob dies ein großtöniger 
Donald Trump erreicht und wenn, auf wessen Kosten, wird die Zeit 
zeigen. Im Gaza-Gebiet herrscht bzw. herrschte ebenfalls Gewalt. 
Raketen und Drohnenangriffe sind an der Tagesordnung, der Konflikt 
erreicht mehrere Länder in diesem Gebiet und führt zur humanitären 
Katastrophe. Somit bleibt zu hoffen, dass 2025 ein Jahr des Friedens 
wird und sich die Konfliktherde dieser Welt befrieden lassen. 
Als unsere Bundesregierung an den Start ging, war ich noch recht 
zuversichtlich, dass sich nach einem Farbwechsel etwas Verände-
rung ergibt. Leider wurden meine Erwartungen enttäuscht. Es ist 
festzustellen, dass in unserer Berufspolitik mehr und mehr die Basis 
verloren geht und wenig auf die Situation vor Ort geschaut wird. So 
hat sich nun das alte Sprichwort „Lieber ein Ende mit Schrecken, als 
ein Schrecken ohne Ende“ bewahrheitet und die Ampelkoalition ist 
auseinandergebrochen. Der Bundestag wurde neu gewählt und ich 
hoffe, dass wir weiter den demokratischen, europäischen Weg des 
Miteinander gehen. 
Auch wenn die Intel-Ansiedlung derzeit ins Eisfach geschoben wurde, 
hat unser Bundesland gezeigt, dass es sich in Sachen Ansiedlungs-
politik schnell und gezielt bewegen kann. Das würde ich mir in der 
einen oder anderen Hinsicht ebenfalls wünschen. Insbesondere lege 
ich gerne wieder den Finger in die Wunde des Finanzausgleichs. Die 
stetig steigenden Kosten können trotz Konsolidierung nicht mehr aus 
eigener Kraft aufgebracht werden. Dies trifft den Kreis, wie auch die 
Städte und Gemeinden. Ja wir haben steuerstarke Jahre, aber der 
Abschwung zeichnet sich düster am Horizont ab. Wie dies abgefangen 
wird, ist derzeit völlig unklar. In den fetten Jahren sollte man Speck 
ansetzen, um diesen in den mageren Jahren wieder abzuschmelzen. 
Leider reichten die guten Jahre bei uns noch nicht einmal aus, die 
Defizite der Vorjahre auszugleichen, geschweige Vorsorge für die 
Zukunft treffen zu können. Jedes Jahr überlegen wir uns Maßnahmen, 
wie wir unseren kommunalen Haushalt ausgleichen können, mittler-
weile gehen uns die Ideen aus. Für die harten Kracher, wie Steuern, 
Kitabeiträge, Senkung der Ausgaben im freiwilligen Bereich, gibt es 
kaum politische Mehrheiten. Daher bleibt die Aufforderung gegenüber 
dem Land, den Kreisen, Städten und Gemeinden ausreichend Mittel zur 
Verfügung zu stellen, um eine gemeindliche Entwicklung zu ermöglich. 
Eine wesentliche Priorität des Landkreises ist nun in den grundhaften 
Ausbau der K 1237 (OD Prödel) gesetzt. Die Planungsleistungen sind 
im letzten Jahr vergeben worden und die Zusage steht, dass in 2026 
der Bau erfolgen soll. Auch ca. 850 Meter der Kreisstraße zwischen 
Ladeburg und Dalchau werden umfassend saniert und sollen im 
ersten Halbjahr fertig werden. Freudig konnte ich die Aussage des 
Landkreises aufnehmen, dass geplant ist, im Jahr 2025 die Planung 
für die OD Ladeburg dieser Kreisstraße vorzunehmen und dann im 
Jahr 2026, wo der Ausbau der L 60 in Ladeburg erfolgen soll, diese 
200 Meter der Ortsdurchfahrt grundhaft auszubauen. 

Nun der Blick zurück auf die Einheitsgemeinde. 
Mit großer Trauer erfüllt uns die Nachricht vom plötzlichen Tod un-
serer geliebten ehemaligen Bürgermeisterin der Ortschaft Nedlitz, 
Christine Becker. Sie hat maßgeblich in Ihrer herzlichen Art für das 
Zusammenwachsen unserer Einheitsgemeinde sowie für die Entwick-
lung der Ortschaft Nedlitz Großes getan und wir werden ihr stets ein 
ehrendes Andenken bewahren. 
Die Kommunal- und Europawahlen waren wieder für alle Beteiligte eine 
Herausforderung. Bis spät in die Nacht hinein wurde ausgezählt. Ich 
bin immer froh, dass sich für diese Mammutwahl immer Freiwillige fin-
den, die diesen Prozess unterstützen. In den Kommunalparlamenten 
haben sich ausreichend Bewerber gefunden und die jetzigen Mandats-
träger haben somit die Verantwortung für unsere Einheitsgemeinde 
übernommen. Etliche neue Gesichter sind dabei und es ist auch eine 
Verjüngung eingetreten. Einige neue Ortbürgermeister leiten nun die 
Geschicke ihrer jeweiligen Ortschaft. Ich versichere hier nochmals, 
dass ich für eine enge, sachliche und zielgerichtete Zusammenarbeit 
mit den Stadträten, Ortsbügermeisterinnen und Ortsbürgermeistern 
sowie Ortschaftsräten einstehen werde. Insbesondere freue ich mich 
über die Fortsetzung der sehr guten Zusammenarbeit mit unserer 
langjährigen Stadtratsvorsitzenden Margrit Peters. Danke für ihr 
umsichtiges, parteipolitisch neutrales Handeln. 
Viel Arbeit und Diskussion hat uns die Grundsteuerreform eingebracht. 
Dass es bei den Messbeträgen zu solchen erheblichen Verschiebungen 
kommt, hätte ich nicht gedacht. Bei gleichbleibenden Hebesätzen wür-
den uns ca. 280 T€ in der Stadtkasse fehlen. Über höhere Hebesätze 
zu verhandeln, ist bekanntlich nicht einfach und bringt keine Begeiste-
rungsstürme. Obwohl wir die Hebesätze nun angehoben haben, fehlen 
immer noch 170 T€ zum Vergleich der bisherigen Erhebung. Wobei 
wir uns steuerlich für das Jahr 2024 nicht beschweren können, denn 
aus der Gewebesteuer sind gute zusätzliche Mittel geflossen. Dies 
ermöglichte uns weitere notwendige Maßnahmen, wie Investitionen 
in die Grundschule, Gemeinde- und Feuerwehrimmobilien und den 
Straßenbau zu tätigen. Somit fließt ein Volumen von 380 T€ in die 
Wirtschaft wieder zurück. 
Mit einem Haushaltsvolumen von ca. 22 Mio. € war die Projektlis-
te 2024 sehr umfangreich. Trotz des geplanten Defizits von 852 
T€ konnten durch verschiedene positive Mehreinnahmen das 
Haushaltsjahr als ausgeglichen betrachtet werden. Was ist nun 
in 2024 passiert. Die größte bauliche Investition war die Erneue-
rung der Laufbahn am Sportforum durch eine Tartanbahn. 750 T€ 
wurden investiert bei einer 66 %igen Förderung. Mit der weiteren 
Verwandlung des Schotterplatzes auf dem Grundschulgelände in ein 
Kunstrasenkleinfeld, konnten auch hier die Bedingungen deutlich 
verbessert und die Kinderaugen zum Leuchten gebracht werden. 
Im Straßenbau konnten etliche Vorhaben umgesetzt werden, die 
Ortsdurchfahrt Vogelsang hatte eine Oberflächensanierung dringend 
nötig, so dass nun Bewohner Patienten und Besucher rüttelfrei zum 
Ort bzw. Krankenhaus kommen. Parallel wurde in Teilen dort die 
kabelgebundene Straßenbeleuchtung erneuert. In Vehlitz wurde der 
Winkel grundhaft ausgebaut und in Menz wurde der zweite Bauab-

Neujahrsempfang und EhrenamtsveranstaltungNeujahrsempfang und Ehrenamtsveranstaltung
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schnitte des Gehweges realisiert. Insgesamt wurden 475 T€ in den 
Straßenbau investiert, wovon nur 94 T€ landesseitig gegenfinanziert 
wurden. Zwei Konzepte wurden in Auftrag gegeben. Ein Verkehrs-
konzept für den Bereich der Gommeraner Altstadt, aus dem sich 
Fragen zu zukünftigen Verkehrsströmen ableiten lassen sollen und 
auch eine Untersuchung für den Platz und der Notwendigkeit einer 
zweiten Ehlequerung. Mit der kommunalen Wärmeplanung sollen 
IST- und Potentialanalysen zur künftigen Wärmeversorgung unserer 
Einheitsgemeinde aufgezeigt werden. Weiterhin wurde umfangreich 
in den kommunalen Wohnungs- und Immobilienbestand investiert. 
Auch in Friedhöfe, Sportanlagen, Feuerwehren, Spielplätze und vieles 
mehr wurden Instandhaltungen und Investitionen getätigt. Sicher 
haben wir noch viele Bedarfe und Wünsche. Jedoch ist das Geld die 
eine Seite, es muss auch Mitarbeiter geben, die diese zahlreichen 
Vorhaben begleiten und umsetzen. Bei der umfangreichen Bürokratie, 
gerade wenn Fördermittel gebunden werden können, kommen wir 
schnell an unsere Grenzen. Daher nutze ich diese Gelegenheit, mich 
bei allen Mitarbeitern der Verwaltung und technischen Dienste für Ihr 
Engagement zu bedanken. 
Im Jahr 2024 ist auch die alte Mühle in der Hagenstraße verschwun-
den. Leider nicht im geplanten Zeitfenster, aber mit dem Spatenstich 
im Dezember hat der Investor das Vorhaben nochmals bekräftigt 
und ich bin mir sicher, dass sich dieser Neubau gut in das Quartier 
einfügen wird. In Nedlitz konnte ein umfangreiches Teichsanierungs-
projekt im Wert von ca. 450 T€ umgesetzt werden. Hier gilt mein Dank 
nochmals an den Unterhaltungsverband Ehle/Ihle für die schnelle, 
fachkundige und unkomplizierte Umsetzung. Auch in Lübs wurde 
dem übel riechenden Dorfteich zu Leibe gerückt. Mit 54 T€ und einer 
90%igen Förderung konnte auch dieses Gewässer saniert werden. 
Was hat sich noch getan: Das Thema Breitbandausbau hat für die 
Ortschaft Gommern Fahrt aufgenommen. Nachdem die Deutsche 
Glasfaser erneut Interesse am Ausbau der Altstadt hat und auch 
die Anschlusszahlen erreicht wurden, wird derzeit die Machbarkeit 
geprüft. Parallel ist auch die MDDSL wieder aktiv geworden und hat 
die Pfingstwiese, den Schenkenteich sowie einige weitere Straßen-
züge erschlossen. Für die weiteren Ortschaften gibt es derzeit, bis 
auf Nedlitz, keine großen Anzeichen, dass sich im nicht geförderten 
Ausbau etwas tut. Das ist ärgerlich, da so der ländliche Raum weiter 
abgehängt wird. 
Nunmehr zum statistischen Teil: Gommern in Zahlen:  
Im Jahr 2024 hat uns noch das Ergebnis des Zensus 2022 mit doch 
sehr erschreckenden Nachrichten erreicht. Nach den aktuellen Zen-
suszahlen hat unsere Einheitsgemeinde nur noch 10.228 Einwohner, 
nach unserem Melderegister sind wir jedoch 10.579 Einwohner. 
Somit ist uns eine ganze Ortschaft, wie Lübs oder Vehlitz statistisch 
abhandengekommen. Ich frag mich nur wo sie hin sind. Für mich 
mache ich unsere Einwohner an unserer Meldestatistik fest. Unsere 
Einwohnerentwicklung ist weiterhin von einem deutlichen Zuzug ge-
prägt. So sind im Jahr 2024 485 Personen zu uns gezogen. Verlassen 
haben uns 2024 436. Somit ist der Wanderungssaldo im Jahr 2024 
mit 49 Personen erfreulich positiv. Leider sind wir 2024 insgesamt 
weniger geworden, da die Geburten mit 50 weit hinter den Sterbefällen 
von 171 zurückbleiben. Von den 10.579 gemeldeten Personen haben wir 

5.404 weibliche und 5.175 männlichen Einwohner. Mit dem weiblichen 
Plus macht dies die Einheitsgemeinde für männliche Interessenten 
bestimmt noch etwas attraktiver.  Insgesamt 392 Personen haben 
eine ausländische Staatsbürgerschaft. Das entspricht 3,7 % unserer 
Einwohner. Diese kommen aus 48 Nationen, wie USA, China, Russland, 
Thailand, Ghana, Frankreich, Dänemark, Japan, Österreich, Südafrika, 
Rumänien, Polen, Ukraine und Syrien und viele Länder mehr, also 
ganz international. 
Auch in Gommern wird weiterhin „Ja“ gesagt. Trotz des fehlenden 
Trauzimmers auf der Wasserburg wurden 2024 insgesamt 52 Ehe-
schließungen durchgeführt. Sofern sich die Wasserburg wieder öffnet, 
was ich hoffe, wird dies wieder sicher mehr werden, denn in den 
vergangenen Jahren hatten wir teilweise über 100 Eheschließungen. 
28 Paare haben im schönen Trauzimmer Leitzkau „Ja“ gesagt und 
24 im Trauzimmer der Verwaltung. Für 2025 setzt sich der Trend 
des Heiratens fort, bereits jetzt gibt es etliche Vormerkungen zur 
Eheschließung. 
Der Jugend gehört die Zukunft und wir wollen für unsere Kinder und 
Jugendlichen gute Rahmenbedingungen schaffen, dass sie wohlbe-
hütet hier aufwachsen und dann auch bleiben können. Mit unseren 
8 Kindertagesstätten, dem größten Hort im Jerichower Land, sowie 
unserem Schulzentrum bieten wir sehr gute Bedingungen für die Kin-
derbetreuung und Bildung. Trotz rückgängiger Kinderzahlen wird auch 
kräftig in die Kitas investiert. So wird die Kita in Leitzkau umfassend 
saniert und hoffentlich zum Jahresende neu bezogen werden können. 
Auch in der Kita Max & Moritz wird der Träger, refinanziert durch die 
Stadt, rund 800 T€ in Brandschutzertüchtigung sowie Renovierung 
investieren. Unsere 8 Kitas werden von 418 Kindern genutzt. 327 Kinder 
besuchen den Hort in Gommern. In unserer Grundschule werden der-
zeit 379 Kinder beschult. Die Sekundarschule „Fritz Heicke“ beherbergt 
derzeit 388 Schüler und im Gymnasium lernen 615 Schüler. Somit 
nutzen insgesamt 1.382 Schüler unser wunderschönes Schulzentrum.
In unseren zwölf Ortsfeuerwehren engagieren sich 496 Mitglieder, 
davon 294 aktive Angehörige. In der Jugend- und Kinderfeuerwehr 
sind 126 Mitglieder organisiert und weiterhin haben wir 76 Mitglieder 
in der Alters- und Ehrenabteilung. In 2024 wurden insgesamt 150 Ein-
sätze absolviert. Davon 66 Brände, 17 mal löste eine Brandmeldeanlage 
aus und 57 kleine technische Hilfeleistungen wurden absolviert. 
Mein herzlicher Dank gilt allen ehrenamtlichen Kameraden unserer 
Ortsfeuerwehren.  
Die Zeiten des Baubooms sind vorbei, wobei es 11 Bauanträge für neue 
Häuser in 2024 gab. Um den Anschluss nicht zu verpassen, müssen 
wir neue Baumöglichkeiten schaffen, sonst siedeln sich die Menschen 
in anderen Gemeinden an und dabei haben wir so viel Potential. Auch 
bei den sonstigen Bauvorhaben sind die Zahlen gesunken, hier wurden 
59 Baugenehmigungsverfahren der verschiedensten Art durch unser 
Bauamt begleitet.  
Noch ein kurzer Einblick in unser Gewerberegister. Im Jahr 2024 
sind 735 aktive Gewerbe gemeldet, mit 68 Gewerbeanmeldungen 
zu 58 Abmeldungen ist auch hier der Saldo weiterhin positiv. Die 
wirtschaftliche Situation, unabhängig von der Gewerbeentwicklung 
in Gommern, schlägt sich auch negativ auf die Arbeitsmarktzahlen 
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nieder. So beziehen 157 Personen Arbeitslosengeld I und 233 Personen 
erhalten Bürgergeld. 
Das Jahr 2025 ist nun schon einige Tage alt und gestatten Sie mir 
noch einen Blick in das kommende Jahr zu werfen.  
Der Haushaltsentwurf 2025 befindet sich derzeit im Beratungslauf. Mit 
836 T€ Defizit, liegen wir zwar 20 T€ unter dem des Vorjahres, aber 
immer noch ein dickes Minus. Steigende Kosten im Tarifbereich, bei 
der Kinderbetreuung und weniger Einnahmen im Steuerbereich auf 
Grund der Grundsteuerreform sowie der Steuergeschenke des Bun-
des, machen unseren Handlungsspielraum sehr, sehr klein. Trotzdem 
arbeiten wir unermüdlich an der Fortentwicklung unserer Einheitsge-
meinde. In diesem Jahr begehen wir das 20jährige Jubiläum unserer 
Einheitsgemeinde Stadt Gommern. Heute kann ich sagen, wir leben 
hier das WIR-Gefühl, wir arbeiten miteinander und auf Augenhöhe, es 
gibt keinen Unterschied zwischen Stadt und Dorf. In jeder Ortschaft 
sind in den letzten 20 Jahren große und viele kleine Vorhaben umge-
setzt worden. Die Zusagen aus den Gebietsänderungsverträgen sind 
alle samt erfüllt. Darüber bin ich sehr stolz, meinen Beitrag in den 
letzten 12,5 Jahren dazu beigetragen zu haben. 
Was erwartet uns im Jahr 2025 unter dem Vorbehalt, dass der Stadtrat 
den Haushalt beschließt und die Kommunalaufsicht des Landkreises 
diesen genehmigt. 
Wir werden ein deutliches Zeichen für den Brandschutz setzen. 
So werden wir im ersten Halbjahr ein LF 20 für die OF Gommern in 
Dienst stellen und im zweiten Halbjahr ein LF 10 für die OF Nedlitz 
und ein TSF-W für die OF Prödel. Insgesamt fließen hier 1,2 Mio. € in 
die Fahrzeugtechnik, wobei wir mit 285 T€ Fördermitteln des Landes 
rechnen. Weiterhin ist für 2027 die Ersatzbeschaffung des LF in Menz 
auf den Weg gebracht. In den Bereich des Löschwassers fließen 
aus 2024 noch 130 T€ in zwei Löschwasserzisternen in Prödel und 
Leitzkau, zudem soll eine weitere in Kressow installiert werden und 
ein Feuerlöschbrunnen in der Gommeraner Thälmannstraße gebohrt 
werden, Kostenvolumen 135 T€.
Wir hoffen auf die Förderzusagen für die Radwege Gommern-
Vogelsang und Wahlitz-Klus. Hier beträgt das Bauvolumen ca. 2,3 
Mio€ für beide. Die Planungen für den Radweg Leitzkau-Ladeburg 
laufen nun in Kooperation mit dem Land an. Weiterhin sind wir auf 
der Suche nach Fördermitteln für den Radweg Pöthen-Karith und 
Gommern-Dannigkow. Auch unterstützen wir das Vorhaben des 
bundesstraßenbegleitenden Radweges von Nedlitz nach Königsborn. 
Im Straßenbau wollen wir über das Jahr hinaus den letzten Abschnitt 
der Mühlenstraße in Leitzkau fertig stellen.
Das Förderprogramm „sozialer Zusammenhalt“ ermöglicht uns, die 
Fassade und Sanitäranlagen am Volkshaus zu sanieren. Das neue 
Bauhofgebäude im Schwarzen Weg soll bezogen werden und eine 
weitere Halle auf diesem Gelände soll für die Wasserwehr ertüchtigt 
werden sowie weitere Technik für den Hochwasserschutz unter dem 
Vorbehalt der Förderung angeschafft werden. Einige Spielplätze 
erhalten neue Geräte, für Sportplätze sollen einige Vereine Unter-
stützung für die Beschaffung von Mährobotern erhalten. Der erste 
Schritt für die Neugestaltung des Friedhofsvorplatzes in Gommern 
wird gegangen. Im Rahmen der Fortführung der Digitalisierung 
werden 65 T€ für Hard- und Software investiert, ohne dass dies eine 

Förderung durch das Land erfährt. In unsere Kommunalimmobilien 
werden zur Instandhaltung 180 T€ investiert. Im touristischen Bereich 
wollen wir das Gemeinde- und Landkreisgrenzen überschreitende 
Projekt „Knotenpunktbezogene Radwegeweisung“ umsetzen, am 
Kulk sollen drei Caravanstellplätze entstehen und am Campingplatz 
Plattensee sollen neue Sanitärcontainer sowie eine neue abflusslose 
Sammelgrube gebaut werden. Ich hoffe, dass es zur Fortentwicklung 
der Bebauungspläne in Dornburg, Alte Schäferei, Gommern, Industrie-
parkerweiterung sowie Nedlitz, Mühlenbreite kommt. Auch die Themen 
Freiflächen-PV und Windkraft werden uns im Jahr 2025 beschäftigen. 
Ich freue mich ebenfalls, dass wir trotz sehr angespannter Haus-
haltslage auch weiter unsere Ortschaften, Feuerwehren und Vereine 
unterstützen können. Insgesamt gilt es ein Haushaltsvolumen von 
ca. 23,4 Mio € umzusetzen. In diesem Zusammenhang danke ich all 
unseren Mitarbeitern in der Verwaltung und im technischen Bereich, 
die diese Fülle von Aufgaben umsetzen müssen.  
Zum Abschluss rufe ich Sie alle auf, sich durch Hass und Hetze 
nicht auseinanderbringen und leiten zu lassen. Nach solchen An-
schlägen wie in Magdeburg und Aschaffenburg ist es eher noch 
mehr Zeit zusammenzurücken und sich von terroristischen Kräften 
nicht einschüchtern zu lassen. Je mehr wir zusammenstehen, um 
so weniger lassen wir uns verbiegen und instrumentalisieren. Und 
eines noch, wer öffentlich sagt, dass der Massenmörder Adolf Hitler 
ein sozialistisch-kommunistische Typ war, der hat für mich in einer 
politischen Landschaft nichts verloren!!
Hier zum Abschluss gilt mein Dank allen Bürgern, die sich für die 
Allgemeinheit engagieren, die in sozialen Einrichtungen, in den 
Feuerwehren, in den Kirchengemeinden oder Vereinen, sei es auf 
sportlichem oder auf kulturellem Gebiet, ehrenamtlich ihre Freizeit 
und ihre Persönlichkeit eingebracht haben. Das Erreichte beruht 
darauf, dass man in guter vertrauensvoller Zusammenarbeit Probleme 
gemeinsam anpackt und dass sich Viele für das Geschehen in unserer 
Einheitsgemeinde verantwortlich fühlen. 
Ich danke insbesondere unseren Stadtratsmitgliedern sowie den Orts-
bürgermeisterinnen und Ortbürgermeistern für ihr ehrenamtliches En-
gagement und die gute sachliche und konstruktive Zusammenarbeit.
Auch danke ich meiner Familie und Freunden, die mir den Rücken 
freihalten und wenn notwendig auch mal wieder auf den Boden der 
Tatsachen zurückholen. 
Schließen möchte ich mit dem römischen Philosophen Seneca 
„Nicht weil die Dinge schwierig sind, wagen wir sie nicht. Sondern 
weil wir sie nicht wagen, sind sie schwierig.“  
In diesem Sinne lassen Sie uns in das neue Jahr gehen, mit Mut, 
Zuversicht und Tatendrang. Lassen Sie uns gemeinsam was Gutes 
tun und neue Herausforderungen meistern, lassen Sie uns nicht 
durch Hass und Hetze auseinanderbringen. Ich wünsche uns allen 
für das Jahr 2025 vollen Tatendrang, Gesundheit, Frieden, Glück und 
Harmonie. Mögen all Ihre persönlichen und beruflichen Wünsche und 
Ziele in Erfüllung gehen.

Bleiben Sie der Einheitsgemeinde Stadt Gommern gewogen.

Jens Hünerbein
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Auszeichnungen für das EhrenamtAuszeichnungen für das Ehrenamt

Andreas Steinz, Dornburg 
Herr Steinz ist seit 30 Jahren im Ortschaftsrat Dornburg und war davon 
10 Jahre als Ortsbürgermeister tätig. In der gesamten Zeit hat er sich 
für das Wohl und den Zusammenhalt in der Ortschaft eingesetzt. Großen 
Wert legte er auf die Zusammenarbeit mit den örtlichen Vereinen, der 
Feuerwehr, der Seniorengruppe und der Jagdgenossenschaft. Und 
dann wären da noch die unzähligen Dorffeste und Veranstaltungen, die 
er organisiert hat. Ob große Feste, kleine Feiern oder auch kulturelle 
Events — er war immer mit Herzblut dabei. 

Patricia Grassing, Vehlitz
Frau Grassing ist Ortschaftsrätin‚ Feuerwehrmitglied und Vorstands-
mitglied des Ortsvereins. 
In der Freiwilligen Feuerwehr in Vehlitz hat sie sich zur Maschinistin 
qualifiziert und leistet dort in vorbildlicher Weise ihren Dienst. Sie hat 
immer ein offenes Ohr, eine helfende Hand und ist die stille Kraft, die 
im Hintergrund Großes schafft.  

Rüdiger Ehlert,  Menz 
Seit Jahrzehnten engagiert sich Rüdiger Ehlert für Menz und ist immer 
zur Stelle, wenn Hilfe gebraucht wird. So packt er bei unzähligen Ver-
anstaltung an und hilft bei kleineren Reparaturen.
Rüdiger Ehlert ist seit vielen Jahren in der Freiwilligen Feuerwehr und 
kümmert sich dort um die Finanzen. 

Sönke Achilles, Ladeburg 
Herr Sönke Achilles lebt seit 1997 in der Ortschaft Ladeburg. Nach 
seinem Landwirtschaftsstudium wurde er selbständiger Landwirt in 
Ladeburg und ist in seiner Familie nunmehr bereits die 11. Generation 
in der Landwirtschaft. 
In seiner ehrenamtlichen Tätigkeit als Vizepräsident des Bauernbundes 
Sachsen-Anhalt e.V. und Vorstandsmitglied im Flurbereinigungsverfah-
ren Ladeburg kann er sein erlerntes Wissen sehr gut anwenden und 
weitergeben. Durch die technischen Voraussetzungen seines Betriebes 
und seinen persönlichen Einsatz unterstützt er die Ortschaft bei jegli-
chen Veranstaltungen und Arbeitseinsätzen.  
Zudem ist er aktiver Kamerad der Freiwilligen Feuerwehr Ladeburg und 
Vorstandsmitglied der Jagdgenossenschaft Ladeburg und Vorsitzender 
der Jagdgenossenschaft Hobeck. 

Rosemarie Böttcher, Leitzkau 
Rosemarie Böttcher hatte 2021 die Idee, das alte, leerstehende Sport-
lerheim in Leitzkau durch eine Nutzung als Kreativhaus für Jung und 
Alt zum Leben zu erwecken. 
So entstand mit der Eröffnung am 08.05.2022 ein neuer, attraktiver 
Treffpunkt, der das künstlerische und kreative Leben fördern und die 
Gemeinschaft aller Altersgruppen stärken soll. 
Seit diesem Tag ist das Haus durch „Rosis“ unermüdliches Engagement 
und ihre vielseitigen Ideen ein Anlaufpunkt für viele kreative Besucher 
und Mitglieder. 

Lothar Böttcher, Leitzkau 
Lothar Böttcher bietet seit dem Jahr 2021 in Leitzkau Tischtennis für 
Groß und Klein an. Wöchentlich treffen sich Kinder und Jugendliche, 
um das Tischtennisspiel zu erlernen, aber auch Erwachsene haben die 
Möglichkeit zum Spielen. 
Kontinuierliches Training ist ein positiver Beitrag, um Freude an sport-
licher Bewegung und an gemeinsamen Begegnungen zu fördern. Um 
sich individueller jedem Kind zu widmen, suchte er Verstärkung und 
fand sie bei Anita Steffen.

Anita Steffen, Leitzkau 
Auch Frau Steffen ist mit Herz und Seele dabei, um den Kindern einen 
sportlichen Ausgleich zu ermöglichen. Sie ist aber nicht nur beim 
Tischtennis-Training engagiert unterwegs, sondern wirkt aktiv und 
ideenreich bei der Jugendfeuerwehr in Leitzkau mit. Ihre Einsatz- und 
Hilfsbereitschaft sowie Zuverlässigkeit finden auch in der Sport-Aerobic-
Gruppe Anklang. Ihre Ausbildung als Übungsleiterin wird geschätzt.

Olaf Lehmann, Lübs 
Herr Lehmann ist seit frühester Kindheit bis heute dem damaligen BSG 
Traktor, jetzt VfL Gehrden – Sparte Fußball verbunden. Dort spielte er im 
Nachwuchs und Männerbereich und war auch Jugendwart und Trainer.  
Als Mitstreiter und stets helfende Hand engagiert sich Olaf Lehmann 
seit Gründung des Heimatvereins Lübs vor 14 Jahren ebenfalls dort, wo 
Hilfe und Unterstützung gebraucht wird. 
Herr Lehmann hat immer ein offenes Ohr für aktuelle Themen, mit dem 
Ziel, den Ort weiter attraktiv mitzugestalten.
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Andreas Friedrich, Lübs 
Andreas Friedrich ist seit vielen Jahren Mitglied der Ortsfeuerwehr Lübs 
und wurde im Jahr 2019 zum Ortswehrleiter in Lübs berufen. Außerdem 
engagiert er sich seit 2021 als Mitglied im Vorstand des Heimatvereins 
Liubatici Lübs. 
Über mehrere Jahre war er für die musikalische Umrahmung diverser 
Festveranstaltungen in Lübs verantwortlich. Andreas Friedrich hilft jedes 
Jahr bei der Anbringung der Lübser Weihnachtsbeleuchtung (An- und 
Abbau) mit. Darüber hinaus zeichnet er sich durch ein hohes Engage-
ment für die Ortschaft Lübs und auch bei anderen Veranstaltungen aus.

Martina John, Prödel 
Frau John ist seit 2007 Wahlhelferin und seit 10 Jahren Wahlleiterin 
in Prödel. Es ist für jede Gemeinde wichtig, ein eingespieltes Team zu 
haben, das mit viel Engagement für eine exakte Durchführung sorgt. 
Frau John beteiligt sich zudem an allen Dorffesten als Kuchenbäckerin 
und Vorläuferin. Ohne solche engagierten Bürger wäre das Zusammen-
leben ärmer.

Petra Gwosdz, Prödel 
Frau Gwosdz ist in diesem Jahr 30 Jahre Mitglied der bekannten The-
atergruppe „Bühnchen“ und seit 8 Jahren die Leiterin des Ensembles. 
Das Ensemble macht seit vielen Jahren durch großzügige Spenden an 
Kindergärten und Feuerwehren in der Region aufmerksam. Frau Gwosdz 
ist auch Leiterin der Musikgruppe „Capo Colores“. Zu erwähnen wäre 
noch ihre Mitarbeit als Wahlhelferin. 

Gerd Eisenhardt & Alfred Schwarz, Nedlitz 
Oft ist der Zustand eines Friedhofs auch ein Abbild des Ortes. So gab 
es seitens der Verwaltung eine Reihe von Maßnahmen, den Nedlitzer 
Friedhof in einem würdigen Zustand zu halten. 
Dass dies auch weiterhin so sein wird, dafür sorgen Gerd Eisenhardt 
und Alfred Schwarz. Eine Vielzahl von Verschönerungsarbeiten wurde 
in den vergangenen Jahren von den beiden Ehrenamtlichen bereits 
durchgeführt und lässt den Friedhof in einem würdigen Bild erscheinen.  

Silvia Horst, Nedlitz 
Bei der Vielzahl der Veranstaltungen, die in Nedlitz stattfinden, bedarf 
es vieler Akteure und Freiwilliger. Eine von ihnen ist Silvia Horst, die still 
und leise im Hintergrund für Ordnung und Sauberkeit sorgt. Ihr großes 
Engagement, auch ganz unscheinbare, aber sehr wichtige Aufgaben zu 
erledigen, macht sie für Nedlitz ganz besonders und zudem unersetzlich. 

Andreas Kauert Ortschaft Karith/Pöthen 
Herr Andreas Kauert ist seit über 40 Jahren Bürger in der Ortschaft 
Karith. Seit der Wende bis zum Ende der letzten Legislaturperiode 
2024 war er durchgehend im Gemeinderat und dem darauffolgenden 
Ortschaftsrat vertreten und war somit wesentlich an der Gestaltung 
der Ortschaft Karith/Pöthen beteiligt. 
Wenn Hilfe und Unterstützung benötigt wird, ist er da - insbesondere, 
wenn mal wieder Großtechnik benötigt wird, um das Erscheinungsbild 
der Ortschaft zu verbessern. 

Hannelore Niemann, Vorsitzende des Gemischten Chores Gommern
Hannelore Niemann ist seit 1967 Mitglied des Gemischten Chores 
Gommern. Im Jahr 2012 wurde sie in das Amt der Vorsitzenden des 
Gemischten Chores gewählt. 
Weiterhin hält sie Verbindung zur Stadtverwaltung Gommern und zu 
anderen Vereinen. Dies alles erledigt sie mit großem Engagement. Und 
damit nicht genug, singt sie regelmäßig in einem zweiten Chor mit, bei 
den "ßwiet ßisters“ in Pretzien.

Ehrenmedaille der Stadt Gommern 
Christel Döring 
Frau Christel Döring war von 1990 an, ununterbrochen bis zum Ablauf 
der Wahlperiode 2024, mithin 34 Jahre Mitglied des Stadtrates, hier der 
CDU-Fraktion, angehörig. Viele Jahre war Frau Döring die Vorsitzende 
des Ordnungs- und Sozialausschusses und hat sich insbesondere für 
die sozialen Belange der Bürger eingesetzt. Sie hat den Aufbau neuer 
Strukturen begleitet und gelebte Mitbestimmung in der neuen Gesell-
schaftsordnung organisiert. Frau Döring hat aktiv die Bildung unserer 
Einheitsgemeinde ab 2005 begleitet. 
Weiterhin hat sie sich maßgeblich für die Errichtung einer Tagespflege 
für Demenzkranke in Gommern eingesetzt. Das Ergebnis ist heute in 
der Albert-Schweitzer-Straße zu sehen. Doch ihr Herzensprojekt war 
das „Torstübchen“, der als Sozialverein gegründet wurde und sich mit 
Möbelkammer, Kleiderkammer, Begegnungsstätte, Hauswirtschaftshilfe 
und später auch als Pflegedienstleister als feste soziale Säule in der 
Stadt etabliert hat.
Umso trauriger war es, dass der Verein im Jahr 2023 für immer die Tore 
schließen musste. 
Aber auch im Heimatverein hatte Frau Döring stets als helfende Kraft 
bei vielen Festen und Aktivitäten mitgewirkt. 

Engagementpreis 2024
Medizinhistorische Sammlung Gommern-Vogelsang e.V. 
Die Medizinhistorische Sammlung Gommern-Vogelsang e.V. wurde 2002 
gegründet. Die Vereinsmitglieder haben es sich zur Aufgabe gemacht, 
die Geschichte der Medizin sowie der ehemaligen Heilstätte zu bewah-
ren. Das Anliegen der Medizinhistorischen Sammlung besteht in der 
Sammlung und Präsentation von Gerätschaften, Literaturbeiträgen, 
Bilddokumenten und mündlichen Überlieferungen zur wechselvollen 
Geschichte der ehemaligen Lungenheilstätte für Frauen und Mädchen 
und der derzeitigen Helios Fachklinik für Rheumatologie, Anästhesie, 
Orthopädie und Schmerztherapie Gommern-Vogelsang. Regelmäßig 
werden Führungen in den Räumlichkeiten angeboten. 
An dieser Stelle ist insbesondere das Wirken des ehemaligen Chefarz-
tes Herrn Prof. Dr. Wolfgang Keitel hervorzuheben, der sich um diese 
Sammlung sehr verdient gemacht hat. Leider ist Herr Prof. Keitel im 
letzten Jahr von uns gegangen, aber diese Sammlung wird immer 
mit ihm verbunden bleiben. Wir werden ihm ein ehrendes Andenken 
bewahren. Seine Ehefrau, Frau Dr. Renate Keitel, engagiert sich nach 
wie vor im Verein. Mit Herrn Prof. Dr. Eugen Feist, als Sprecher der MHS, 
wurde ein würdiger Nachfolger gefunden, der sich für die Fortführung 
und Entwicklung der MHS einsetzt.
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In Sachsen-Anhalt wurde durch das RKW Sachsen-Anhalt erstmals ein Digiscouts-Kommunen-Special umgesetzt. In dem Projekt identifizieren Auszubildende Potenziale für 
Digitalisierung in ihrem Unternehmen und setzen diese in eigenen Projekten um. Die Stadtverwaltung Gommern nahm mit großer Freude an dem Projekt teil. 
Das Projekt dient der Umsetzung der „Strategie Sachsen-Anhalt Digital 2030“ und wurde mit Mitteln des Ministeriums für Infrastruktur und Digitales anteilig finanziert.
Um ein passendes Projektthema zu finden, hat unsere Auszubildende Celina Kelling zunächst alle Mitarbeiter befragt, welche Digitalisierungsideen oder -probleme ihnen in ihrem 
Arbeitsalltag begegnen. Schnell ist sie auf ein Problem gestoßen, das immer wieder 
angesprochen wurde: der Rufbereitschaftskoffer, der von den Mitarbeitern im 
Außendienst mitgeführt werden muss. Die Idee: Der Koffer soll durch ein modernes 
Tablet ersetzt werden!
Vor dem Projekt war der Aktenkoffer der Bereitschaftsmitarbeiter schwer und 
unübersichtlich, was die Handhabung erschwerte und zu Verzögerungen bei der 
Problemlösung führte.  Mit dem Tablet sind alle relevanten Dokumente immer auf 
dem neuesten Stand und leicht zugänglich, was die Effizienz und Flexibilität erheblich 
steigert. Die Handhabung ist viel einfacher und die körperliche Belastung für die 
Mitarbeiter wird reduziert.
Celina Kelling hat das Projekt „digitaler Bereitschaftskoffer“ erfolgreich in der 
Stadtverwaltung Gommern umgesetzt und damit einen wichtigen Schritt in Richtung 
Digitalisierung gesetzt.

Projekt „Digiscouts“Projekt „Digiscouts“

Häufig gestellte Fragen:
Kann ich die Steuern auch einmal jährlich bezahlen?
Ja. Wer die Steuern einmal jährlich bezahlen möchte, kann dies beim zuständigen Steu-
eramt der Stadt Gommern beantragen. Die Fälligkeit wird dann auf den 01.07. umgestellt. 
Nutzen Sie dazu gern die Kontaktdaten auf Ihrem Steuerbescheid.

Muss ich meinen alten Grundsteuerbetrag zahlen, wenn ich im Januar 2025 keinen 
neuen Bescheid erhalten habe?
Nein. Bitte zahlen Sie nicht auf Grundlage eines Grundsteuerbescheids aus dem Jahr 
2024 oder früher. Wenn Sie weiterhin grundsteuerpflichtig sind erhalten Sie einen neu-
en Bescheid mit der neuen Festsetzung der Grundsteuer.

Bekomme ich auch für meine Hunde- bzw. Zweitwohnungssteuer einen neuen Be-
scheid?
Nein. Ihre Bescheide behalten ihre Gültigkeit bis sich etwas ändert und Sie von uns 
einen neuen Bescheid erhalten. Da auch die zukünftigen Zahlungstermine darauf ver-
merkt sind, bekommen Sie auch in den Folgejahren keine weitere Zahlungsaufforde-
rung von uns.

Meine Steuern bzw. Pacht wurde bisher von der Stadt Gommern abgebucht. Gelten die 
SEPA-Mandate weiterhin?
Ja. Die SEPA-Mandate bleiben weiterhin gültig. Sie finden dazu auf Ihrem Bescheid 
einen Vermerk unter den Fälligkeitsterminen. Überprüfen Sie bitte die Bankverbindung 
auf Ihre Richtigkeit und ob der Vermerk auf allen Bescheiden hinterlegt wurde. Bei 
Rückfragen wenden Sie sich bitte an Ihren Ansprechpartner aus dem Steueramt.

Muss ich die Grundsteuer zahlen auch wenn ich in Widerspruch gegangen bin?
Ja. Die Einlegung eines Rechtsbehelfs befreit nicht von der fristgemäßen Zahlung. 
Sollte Ihr Grundsteuermessbescheid im Nachgang vom Finanzamt geändert werden, 
erfolgt die Änderung des Folgebescheids – Grundsteuerbescheid – von Amts wegen. 
Gegebenenfalls zu viel geleistete Zahlungen werden zurückerstattet.

Ist die Einlegung eines Widerspruchs kostenpflichtig?
Die Einlegung eines Widerspruchs ist im ersten Schritt nicht kostenpflichtig. Sollte Ihr 
Rechtsbehelf aber erfolglos bleiben, fallen laut Verwaltungskostensatzung der Stadt 
Gommern vom 18.12.2015 Kosten an, für die Sie einen separaten Bescheid erhalten.

Öffnungszeiten:	 Mo, Di, Do 	 09:00 Uhr – 12:00 Uhr	 Kontakt:	 Stadtkasse Gommern 	 Frau Milas:   039200 / 7789 - 41
	 Di	 13:00 Uhr – 17:30 Uhr		  Rathaus 2 Zimmer 1	 Frau Jirse:   039200 / 7789 - 39
	 Do	 13:00 Uhr – 16:00 Uhr		  Walther-Rathenau-Str. 4
					     39245 Gommern

Bankverbindungen:	 Sparkasse MagdeBurg:	 DE47 8105 3272 0610 0006 59	 Volksbank Jerichower Land:	 DE25 8106 3238 0005 0373 36
			   NOLADE21MDG		  GENODEF1BRG

Zahlungstermine: 
Wenn auf Ihrem Bescheid nichts anderes angegeben wurde, gelten folgende Zahlungstermine:

Grundsteuer A:		  15.02. / 15.05. / 15.08. / 15.11.
Grundsteuer B:		  15.02. / 15.05. / 15.08. / 15.11.
Gewerbesteuer:		  15.02. / 15.05. / 15.08. / 15.11.
Zweitwohnungssteuer:	 01.07.
Hundesteuer:	 	 15.02. / 15.05. / 15.08. / 15.11.
Gartenpacht:	 	 einzelvertraglich geregelt
Garagenpacht:		  einzelvertraglich geregelt

Gern buchen wir die fälligen Beträge fristgerecht von Ihrem Konto ab. Wir benötigen dazu nur eine Einzugsermächtigung von Ihnen. 
Das Formular finden Sie auf unser Homepage unter www.gommern.de > Bürger & Verwaltung > Formulare

Bitte beachten Sie bei allen Überweisungen folgendes:
- aktuelles Kassenzeichen angeben 
- Daueraufträge kontrollieren - Zahlbetrag, Kassenzeichen oder Fälligkeit können sich geändert haben 

Bei Zahlungen, die nicht fristgerecht geleistet werden, entstehen Mahn- u. Säumniszuschläge gem. § 2 VKostO LSA.
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Prüfschema Grundsteuer

Sollten Sie Zweifel an der Richtigkeit des Ihnen vorliegenden Grundsteuerbescheids haben, folgen 
Sie bitte dem nachfolgenden Prüfschema. 
Teilen Sie Fehler bitte elektronisch mit. Die Kommune (Gemeinde/Stadt) und/oder das Finanzamt 
kann Korrekturen damit schneller durchführen.

Stimmt der Grundsteuermessbetrag im Grundsteuerbescheid (Kommune) mit dem 
Grundsteuermessbetrag des Grundsteuermessbescheids vom Finanzamt überein?

Stimmen die angegebenen Daten 
im Grundsteuerwertbescheid vom 
Finanzamt (01.01.2022) mit Ihren 
Angaben überein?

Bitte beachten Sie eventuelle 
Erläuterungen im Bescheid zum 
01.01.2022 vom Finanzamt.

Nehmen Sie Kontakt mit der Gemeinde/
Stadt auf (auch bei Fragen zu Hebesatz 
und Zahlungsschwierigkeiten).

Nehmen Sie auf elektronischem Weg 
Kontakt mit der Bewertungsstelle Ihres 
Finanzamtes auf.

über ELSTER 
mit einer „sonstigen Nachricht oder 
Grundsteueränderungsanzeige“ 
(mit Registrierung)

über das ELSTER-Kontaktformular für 
steuerliche Fragen 
(keine Registrierung notwendig)
per Internet-Suche oder über die Seite
https://finanzamt.sachsen-anhalt.de

Wichtig:
• Angabe Aktenzeichen
• Beschreibung Fehler
• Telefonnummer und/oder E-Mail-Adresse 

für Rückfragen

Bitte beachten Sie die Hinweise unter 
„Informationen zur Grundsteuer 2025“.

Waren die Angaben in Ihrer 
Grundsteuererklärung korrekt?

Beispiele für mögliche Fehler:
• Wohnfläche wurde zusätzlich 

als Nutzfläche angegeben 
(Doppelberücksichtigung)

• nicht zur Wohnfläche gehörende 
Zubehörräume außerhalb der Wohnung 
wurden als Wohnfläche angegeben (z.B. 
Keller, Dachboden, Garage)

• Miteigentumsanteile nicht richtig 
angegeben, kompletter Grund und Boden 
oder Wohnfläche des gesamten Hauses 
bei Miteigentum versteuert.

Der Grundsteuerwert des Finanzamtes und die von der Kommune festgesetzte 
Grundsteuer sind korrekt! Es besteht keine Veranlassung, sich an das jeweilige Finanzamt 

bzw. die Kommune zu wenden.

Hinweise zur Grundsteuer ab 01.01.2025

Ja Nein

Ja
Nein

Nein

Ja

Herausgeber: Ministerium der Finanzen des Landes Sachsen-Anhalt | Januar 2025
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Grenzwert 9,50 200 1,5 0,2 0,05

Colbitz hart 14,1 TWM GmbH 7,50 <1 <0,20 <0,011 <0,002

Colbitz / Lindau 
(Mischwasser)

 mittel 10,7 TWM GmbH 7,46 <1 <0,20 <0,019 <0,003

Lindau weich 8,2 Heidew. GmbH 7,39 <1 <0,20 <0,014 <0,002

Die Güte Ihres

Gesamthärte (°dH)
0 bis 8,4
8,4 bis 14
> 14

Härtebereich 
1   weich 
2  mittel 
3  hart

Gesamthärte (°dH)Härtebereich 

Siehe www.heidewasser.de 
▶ Trinkwasser ▶ Wassergüte

Gra­ k: TWM GmbH

Bereitschaftsdienst Trinkwasser: 
039207/  950  90 

www.heidewasser.de

Meisterbereich Möckern 
Upstallweg 2, 39291 Möckern
Telefon: 039221/  609  35 

Heidewasser GmbH 
An der Steinkuhle 2 
39128 Magdeburg

E-Mail: kundenservice@heidewasser.de

Kundenservice: 0391/  289  68  68

Servicezeiten:  
Mo. / Mi.:   7 – 12 Uhr und 13 – 16 Uhr 
Di. / Do.:      7 – 12 und 13 – 17 Uhr 
Freitag:           7 – 13 Uhr 

geöffnet: 
Mo. – Do.: 7 – 12 Uhr und 13 – 16 Uhr 
Freitag:           7 – 12 Uhr

Du bist auf der Suche nach einer spannenden und 
zukunftssicheren Ausbildung? Dann bewirb dich bei 
der Heidewasser GmbH! Wir bilden dich aus zum  

Fachinformatiker – 
Systemadministration (m/w/d)

Du wirst von einem engagierten Team bestens 

1   weich 
2  mittel 
3  hart

Härtebereich 

Siehe www.heidewasser.de 
▶

Trinkwassers im Überblick

betreut. Wir legen großen Wert darauf, dass du dich bei uns 
wohlfühlst und deine Talente entfalten kannst. Nach erfolg-
reichem Abschluss deiner Ausbildung hast du die Möglichkeit, 
Teil unseres Teams zu bleiben – denn wir schätzen Enga-
gement, Zuverlässigkeit und Teamgeist! Wenn du Lust auf 
eine abwechslungsreiche Ausbildung hast und bereit bist, 
mit uns gemeinsam durchzustarten, nutze den QR-Code. 
Bewirb dich gleich! 
Wir freuen uns darauf, dich kennenzulernen. 

Unser Trinkwasser beziehen wir von der 
Trinkwasserversorgung Magdeburg, der 
TWM. Es stammt vorwiegend aus den 
Grundwasserressourcen in der Colbitz-
Letzlinger Heide und im West� äming so-
wie von der Rappbodetalsperre im Harz. 

Das Heide-Vorkommen ist durch die 
Möglichkeiten der Speicherung und der 
Grundwasseranreicherung durch die 
Überleitung von Ober� ächenwasser aus 
der Ohre in Verbindung mit naturnaher, 
einfacher Aufbereitung wohl deutsch-
landweit einmalig. Unter Zugabe von 
Sauerstoff wird über große Filter weit-
gehend von Eisen und Mangan befreit. 

Dank der guten hygienischen und che-
mischen Eigenschaften der Grundwäs-

ser ist keine intensive Aufbereitung oder Desinfektion 
erforderlich.
Mit Stand vom 31. Dezember 2024 lieferten die 
aufgeführten Wasserwerke Ihr Trinkwasser, 
welches den hohen Anforderungen der 
Trinkwasserverordnung von 2023 entspricht.
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ein Eintauchen in die traditionelle, moderne Fassungswelt. 
Wir hatten die Möglichkeit das Familienunternehmen MOREL in Morbiér zu besuchen. 

Die neue Brillen-Kollektion ist eine Hommage an die vier Generationen, die mit Leidenschaft 
und Kühnheit alle Epochen überdauert.  Die Brillen besitzen kleine charmante Besonderheiten. 

Im Herzen des Jura-Gebirges in Frankreich ist das Unternehmen ansässig und widmet sein 
Know How der Kreation und Vermarktung ikonischer Brillen rund um die Welt. 

 Unser Ausflug nach Frankreich zu MOREL … 

Wie bei , Augenoptik Klöhn
ist der Leitspruch des Hauses MOREL: 

"Stolz auf die Vergangenheit,
aber entschlossen in die Zukunft blickend." 

Farbenfrohe Charaktere setzen auf Werbefotos die Fassungen der neuen Kollektion in Szene. 

Eine Reise durch die Zeit, die mit dem Porträt von Jules Morel beginnt, der das Unternehmen 

1880 gründete. 

Wir schauten uns die einzelnen Fertigungsprozesse, 

vom Design-Prozess über den Prototypenbau, 

der Endmontage, dem Finish, die Zertifizierung 

im Labor, bis hin zur neuen Kollektion an. 

Wir genossen französisches Flair in gastfreundlicher, 

familiärer Atmosphäre. 

Inhaber: Anja Schieke
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Das Jahr 2025 beginnt der Förderverein Kirche St.Paulus und Kirchberg  Menz mit einem Frühlingskonzert in der Menzer Kirche. 
Als Gäste haben wir die Irish Folk Band „Planxty Irwin“ eingeladen. Sie werden uns am 29. März 2025, um 15.30 Uhr, mit Balladen und Instrumentalmusik von 

der grünen Insel verzaubern. Viele Instrumente werden zum 
Einsatz kommen. Ich möchte hier nur einige nennen: Block-
flöte, Maultrommel, irische Bouzouki, Gitarre verschiedene 
Dudelsäcke und natürlich auch Gesang.
Habe ich Ihr Interesse geweckt, dann besuchen Sie uns auf 
dem Menzer Kirchberg. 
Wir freuen uns über jeden Besucher.
In der Pause bieten wir wie gewohnt verschiedene Getränke 
an.
Der Eintritt ist frei, aber am Ausgang bitten wir um Spenden 
für die weitere kulturelle Arbeit des Fördervereins.

Marita Dressel
Vereinsvorsitzende

Feuerwehr Gommern bereitet sich schon seit Januar darauf vor 
Seifenkistenfreunde aufgepasst, wir freuen uns, das 5. Seifenkistenrennen im 
Jahr 2025 anzukündigen! Dieses aufregende Event wird im Rahmen des tradi-
tionellen Maibaumstellens am 1. Mai 2025 rund um das Gelände der Freiwilligen 
Feuerwehr Gommern stattfinden und verspricht ein Tag voller Spaß und Span-
nung zu werden. 

Da am Tag danach wahrscheinlich für viele ein Brückentag ist, kann auch dieser 
Tag in vollen Zügen genossen werden. 
In diesem Jahr werden die Teilnehmer in fünf spannenden Kategorien antreten, 
in denen jeweils Pokale für die Sieger vergeben werden: 

•  Bestzeit: Für die schnellsten Fahrer, die die Rennstrecke in Rekordzeit meistern. 

•  Beste Lackierung: Für die kreativsten und künstlerisch gestalteten Seifenkisten. 

•  Originellstes Gesamtkonzept: Für die innovativsten und einzigartigsten Designs. 

•  Beste Show: Für die beeindruckendsten und unterhaltsamsten Auftritte. 

•  Upcycling: Für die kreativste Wiederverwendung von Materialien. 

Die Teilnehmer können in vier Altersklassen starten, sodass jeder die Chance hat, sich zu beweisen. Die Altersklassen sind 
wie folgt eingeteilt: 6 bis 8 Jahre, 9 bis 12 Jahre, 13 bis 16 Jahre und ab 17 Jahren. 

Wie in den Jahren zuvor wird die Nordhausener Straße für das Event voll gesperrt, um eine sichere und aufregende 
Rennstrecke zu bieten. Neben spannenden Rennen erwartet euch ein buntes Rahmenprogramm mit leckerem Essen, erfri-
schenden Getränken und mitreißender Musik. Die legendäre Erbsensuppe aus eigener Herstellung gehört zu den Highlights 
aus Sicht vieler Gäste und wird natürlich auch im Jubiläumsjahr nicht fehlen. Es wird ein Fest für die ganze Familie, bei 
dem sowohl Teilnehmer als auch Zuschauer voll auf ihre Kosten kommen. 
Kommt vorbei und erlebt einen unvergesslichen Tag voller Action und Unterhaltung! Steven Vonend, Ortswehrleiter der 
Stadt Gommern: “Die Feuerwehr Gommern ruft hiermit offiziell alle Kisten-Bautrupps in den Garagen, Höfen und Kellern 
der Region auf, jetzt mit dem Bau anzufangen. Wir freuen uns auf möglichst viele Anmeldungen. Über den QR-Code gelangt 
ihr zu den Anmeldeseiten zum Rennen. Dort findet ihr auch das Reglement mit allen wichtigen Erläuterungen. Wir freuen 
uns auf zahlreiche Teilnehmer und Besucher, die diesem besonderen Event beiwohnen.“ 

Im Namen der Veranstalter - Jesko Vonend           

Menzer Förderverein lädt ein zur Irischen MusikMenzer Förderverein lädt ein zur Irischen Musik

Seifenkistenrennen feiert sein 5. JubiläumSeifenkistenrennen feiert sein 5. Jubiläum

Hinweis: Die Seifenkisten bzw. Fahrzeuge müssen technischen Bestimmungen 
bei Sicherheit und Funktion erfüllen. 
Diese Funktionen werden am Renntag ab 08:30 Uhr überprüft. 
Alle Details dazu finden sich im Reglement auf der Homepage. 

Aus Platzgründen wurden in dieser Ausgabe aktuelle Berichte vorrangig abgedruckt.
Der gewohnte Beitrag über die Geschichte des ZRAW wird erst wieder in der nächsten Ausgabe erscheinen.
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„Gaunertricks und Soulmusik“„Gaunertricks und Soulmusik“
Polizei hautnah, bei Gesprächen mit Ihren 

Regiolanbereichsbeamten, Infos über 
die Tricks der Gauner und Ganoven 

und das alles umrahmt mit Live-Musik 
von der Soulband des Landespolizeiorchesters. 

Die Stadt Gommern lädt Sie zu einem gemeinsamen Nachmittag bei 
Getränken und Imbiss (kostenpflichtig) ein. Hier werden Kriminalge-
schichten zum Staunen, Kopfschütteln und Schmunzeln erzählt und Sie 
erfahren, wie Sie sich vor den Tricks der Gauner und Ganoven schützen 
können.

Zwischen den kurzen Episoden unterhält Sie die Soulband 
des Landespolizeiorchesters. Vom bluesigen Rock über 
Jazz, Pop, Soul bis hin zum Funk geht es quer durch die 
Genres der letzten Jahrzehnte Musikgeschichte. Eine bunte 
Mischung aus Songs von den Beatles, Stevie Wonder, Alanis 
Morisette bis hin zu aktuellen Titeln von Adel, Christina 
Aguilera, Christina Stürmer und vielen weiteren Künstlern. 
Einen Ausschnitt aus diesem Repertoire wartet auf Sie an 
diesem frühen Abend.

Ein Best-of des Fußball-Humors. Wer Spaß am Fußball hat und gerne lacht, der ist genau richtig bei Uwe Spinder! Nach über 700 Auftritten in der 
ganzen Republik frönt der Schwabe seiner größten Passion auch auf der Bühne und präsentiert die wunderbar kuriose Welt des runden Leders 
mit viel Humor und jeder Menge Pointen. Seine gelungene Mischung aus Kabarett und Comedy ist die vergnügliche Reise eines leidenschaftlichen 
Fans und Kenners durch das fußballkulturelle Geschehen mit all seinen bunten Facetten, die stets als Huldigung an König Fußball daherkommt, 
aber auch Entwicklungen dieser Tage gebührend auf die Schippe nimmt. Anekdoten von der Kreisliga bis zum WM-Finale treffen auf Amüsantes 

von der Stadionwurst bis zu Neymar. Le-
gendäre Kicker, launige Trainer, schwa-
felnde Reporter, profunde Kenner, kultige 
Nostalgie, lustige Fakten und Fundstücke 
werden flankiert von herzerfrischenden 
Sprüchen und Weisheiten - der Fußball 
schreibt die schönsten Geschichten. Uwe 
Spinder sorgt für Dribblings und Treffer auf 
allen Feldern der Fußball-Komik. Er spielt 
dabei gerne Doppelpass mit dem Publikum 
und garantiert für 90 Minuten beste Unter-
haltung - nicht nur für Experten! 
Kartenreservierung: Tel: 0392414168 E-Mail: 
fk-leitzkau@gmx.de

Schloss Leitzkau (Kemenatensaal) 

am Sonntag, den 25.05.2025, 

um 17:00 Uhr

Mit mehr als nur einer Moderation hören Sie Kriminalrat a.D. Lothar 
Schirmer, der durch das Programm führt. Wie gut Sie sich auskennen 
beim Thema Kriminalprävention, können Sie in einem Quiz beweisen. 
Drei Gewinner dürfen sich auf einen Preis freuen. Der Hauptgewinn lässt 
sich sehen: 50.000€ ... echtes Geld, bar auf die Hand. Das gibt es nicht, 
meinen Sie?  Lassen Sie sich überraschen.

Freitag, d. 28.03.2025, 
Einlass ab 16.30 Uhr, Beginn 17.00 Uhr 
Versammlungsstätte am Volkshaus, 
Fuchsbergstraße, 39245 Gommern

Da lacht der Fußball!Da lacht der Fußball!

Aus Platzgründen wurden in dieser Ausgabe aktuelle Berichte vorrangig abgedruckt.
Der gewohnte Beitrag über die Geschichte des ZRAW wird erst wieder in der nächsten Ausgabe erscheinen.
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Nicht verpassen: Nicht verpassen: 
Gommeraner FrühlingsmarschGommeraner Frühlingsmarsch

Am 16. März mit lustigen Stationen die Stadt erkunden
Gommern ist im neuen Jahr angekommen und macht sich fit für die erste 
Großveranstaltung des Jahres: Zum dritten Mal organisieren die Stadt 
Gommern und die Vereine der Stadt gemeinsam den Frühlingsmarsch. 
Auf einer Route durch die Stadt gilt es, lustige Spiele und Herausforde-
rungen an diversen Stationen zu absolvieren. In den vergangenen Jahren 
kam das sehr gut an. Mehr als 100 Menschen nahmen jedes Mal teil. 
In diesem Jahr soll das lustige Familien- und Freunde-Event am 16. März 
an der Versammlungsstätte am Volkshaus beginnen. Ab 9 Uhr können 
sich Teams ihre Laufzettel abholen, ab 9.30 Uhr wird gestartet. Die Teams 

100 Jahre Freiwillige Feuerwehr Dannigkow
Die Freiwillige Feuerwehr Dannigkow feiert in diesem Jahr ihr 100-jäh-
riges Bestehen. Am 07.06.2025 um 15 Uhr geht es los am Sportplatz in 
Dannigkow mit Spiel und Spaß für Groß und Klein, wie Kinderschminken, 
Hüpfburg, historische Fahrzeugausstellung alt & neu u.v.m. Für Verpfle-
gung ist gesorgt. Ab 20 Uhr ist Tanz im Festzelt mit DJ Rüdiger. 

@feuerwehr.dannigkow                                          

Freiwillige Feuerwehr Dannigkow

sollten sich bis zum 14. März vorher angemeldet haben – entweder über 
die Internetseite fruehlingsmarsch-gommern.de oder aber persönlich 
bei der Stadt-Info zu den bekannten Öffnungszeiten. Dort können die 
10 Euro Startgebühr auch gleich entrichtet werden. Wer sich online 
anmeldet, sollte dann am Tag des Geschehens die 10 Euro dabei haben. 
Jedes Team muss mindestens vier Mitglieder haben – gerne mehr, ein 
pfiffiger Teamname erhöht in jedem Fall auch die Motivation. Außer 
Ruhm und Ehre gibt es auch noch delikate Sachpreise. Der letzte Platz 
bekommt ein Glas Jommeraner Jurken, der 3. Platz erhält einen 30-Euro-
Einheiz-Gutschein, der 2. Platz einen 40-Euro-Gutschein für Getränke 
und der 1. Platz einen 50-Euro-Gutschein für ein Fleischpaket einer 
Gommeraner Fleischerei. Die Sieger aus dem letzten Jahr schwärmen 
heute noch von dem stattlichen Grillpaket, das sie damit erhielten. 
Für die heiteren Spiele an den Stationen und die Organisation zeichnen 
sich der Heimatverein Gommern, der Stadtförderverein „Wir für Gom-
mern“, der Gemischte Chor Gommern, die Feuerwehr Gommern, der SV 
Eintracht Gommern, Wir für Vehlitz, der 
Stadtpartnerschaftsverein und der Gom-
meraner Carneval Club verantwortlich 
– von Gommeranern für Gommeraner 
eben – und darüber hinaus! 
Wer sich anmelden will, kann einfach 
nebenstehenden QR-Code scannen und 
landet direkt auf der Internetseite zum 
Anmelden. Wir freuen uns auf Euch.

100 Jahre Freiwillige Feuerwehr 100 Jahre Freiwillige Feuerwehr 
DannigkowDannigkow
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Am Wochenende vom 04. bis 06. April 2025 lädt Nedlitz zu einem histori-
schen Feldlager und damit zu einer einzigartigen Zeitreise ein. Vertreter 
der historischen Darstellungsgruppe „6 pfündige Fußbatterie Nummer 16 
der preußischen Artilleriebrigade“ unter Leitung von „Captain“ Marko Thiele 
kampieren auf der Amtswiese und geben uns einen faszinierenden Einblick 
in das Leben der Menschen zur Zeit der Befreiungskriege im Jahr 1813. „6 
pfündig“ bezeichnet dabei übrigens das Kaliber der zugehörigen Kanonen. 
Insgesamt werden in Nedlitz für das Zeltlager ca. 200 Personen aus der 
ganzen Republik in historischer Kleidung erwartet.
Nachdem am Freitag, dem 04. April 2025, die historischen Truppen auf der 
Nedlitzer Amtswiese Ortsausgang Möckern ihre Zelte aufgebaut haben, wird 
requiriert. Dabei ziehen Soldaten durch Nedlitz und machen „Fourage“. Zu 
früherer Zeit wurden dabei die Häuser geplündert und alles Ess- und Trinkbare 
für die Verpflegung des Lagers mitgenommen. Heute werden die Nedlitzer 
freundlich und lustig um eine Spende aus Salami, Eiern, Käse, Kartoffeln, 
Zwiebeln, Möhren, Äpfeln und anderem Essbarem gebeten. Vor sieben Jah-
ren – beim letzten Biwak in Nedlitz – waren die Nedlitzer sehr folgsam und 
freigiebig. Sicher werden auch 2025 genügend Spenden zusammenkommen. 
Abends wird dann im Lager gefeiert, das requirierte Gut verspeist und die 
Schlacht am Folgetag besprochen.
Am Sonnabendvormittag, dem 5. April 2025 ab 09.00 Uhr, finden in den Ort-
schaften Zeddenick, Vehlitz, Ladeburg, Dannigkow, Möckern und natürlich in 
Nedlitz Kranzniederlegungen mit Salutschüssen an den Denkmälern statt, um 
der Opfer und der schweren Zeiten in den Freiheitskriegen gegen Napoleon 
zu gedenken. Es ist ein gemeinsames Erinnern an die Toten und die vielen 
Menschen, die durch Plünderungen und Zerstörungen alles verloren haben. 
Aber auch an die die Stärke und Widerstandskraft unserer Vorfahren.
Der Höhepunkt steigt am Sonnabend von 15:00 bis 17:00 Uhr. Dann wird auf 
der Nedlitzer Amtswiese gekämpft. Nachgestellt wird die Schlacht bei Möc-
kern, bei der zum ersten Mal die Franzosen geschlagen und nach Magdeburg 
zurückgetrieben wurden. Gewehre und Kanonen kommen mit lautem Donner 
zum Einsatz. Ein Haus wird gestürmt. Die Darstellungen lassen uns die Härten 
und Herausforderungen jener Zeit nachempfinden. Seien Sie eingeladen und 
lassen Sie sich überraschen! 
Für die Zuschauer ist für Essen und Trinken gesorgt.
Nach der „Siegesfeier“ im Lager am Abend werden dann am Sonntag die 
Zelte wieder abgebaut und der Tross verlässt Nedlitz. Es kehrt wieder Ruhe 
ein im Ort. 
Aber was ist historisch belegt am 5. April 1813 - vor 212 Jahren - wirklich 
passiert?

Historisches Feldlager und Kampfgetümmel vom 04. - 06. April 2025 in NedlitzHistorisches Feldlager und Kampfgetümmel vom 04. - 06. April 2025 in Nedlitz
Am Nedlitzer Plateau, also auf dem großen Kienberg, bezog am 04. April 1813 
der mit dem Oberbefehl beauftragte Vizekönig von Italien und Stiefsohn Na-
poleons Eugene Rose de Beauharnais mit seiner gesamten Armee das Feld. 
In zwei sich deckenden Linien schloss er im großen Bogen alle strategischen 
Verbindungswege von Magdeburg ein. In der rechten Flanke den Engweg des 
Klusdammes, in der linken die schmale Torfhaue von Woltersdorf bis Büden 
und vorwärts durch die Barriere der sumpfigen Ehle-Niederung gedeckt, 
bezog er mit vorgeschobenen Posten seine Stellung. Beim Aufmarsch der 
französischen Truppen mit Menschen, Pferden und Geschützen auf das 
Nedlitzer Plateau bis 04. April 1813 wurden die umliegenden Haine, die präch-
tigen Obstplantagen des Nedlitzer Amtes und mehrere Gartenplantagen zur 
freien Sicht niedergehauen und nahezu alle Gartenzäune und Fensterluken 
der Häuser zerstört. 
Während sich der größte Teil der französischen Truppen im Raum Nedlitz 
– Karith – Gommern verschanzte, rückten in Erwartung der verbündeten 
russisch-preußischen Streitkräfte einige Vortrupps auf Dannigkow, Vehlitz 
und Zeddenick vor. Erst am späten Nachmittag des 5. April 1813 kam es zu 
Kontakten mit lokalen Gefechten zwischen den Truppen, die jeweils bis in 
die Abend- und Nachtstunden anhielten. Während der Teilgefechte am 05. 
April 1813 beschädigten die Truppen Wohn- und Wirtschaftsgebäude in Nedlitz 
stark und vernichteten 25% des Kienholzes der Kleinen Kienheide. 
Die einbrechende Nacht stoppte alle Gefechte.
Am Morgen nach den Kämpfen der verbündeten Armeen gegen die französi-
schen Truppen auf dem Nedlitzer Kienberg war nicht klar, ob die bei Nedlitz 
lagernden über 30.000 Franzosen sich nach Magdeburg zurückgezogen 
hatten oder einen neuen Angriff planten. Der preußische General von Bülow 
kam eiligst am 07. April 1813 gegen 07.00 Uhr von Zeddenick nach Nedlitz. Ge-
meinsam mit dem Nedlitzer Pfarrer Scholinus und dem Pächter des Nedlitzer 
Amtes Herrn Steinkopf bestiegen sie den Nedlitzer Kirchturm und stellten 
erfreut fest, dass sich die französischen Truppen bereits auf dem Rückzug 
in die ehemals preußische Feste Magdeburg befanden, die unter Napoleon 
zu einem strategischen Brückenkopf ausgebaut war.
Im Zeitraum vom 08. November 1806 bis 24. Mai 1814 erlebte Nedlitz mit seiner 
Lage an den Heer- und Poststraßen mehr als 30 endlose Truppendurchzüge, 
mehr als 20 Einquartierungen und mehrfache Plünderungen.
An diesem Wochenende gedenken wir der tapferen Soldaten, die während der 
Befreiungskriege gegen Napoleon gekämpft haben, verwundet und getötet 
wurden. Die Schlacht bei Möckern war der Auftakt für den letztendlichen Sieg 
über Napoleon. Wir erinnern auch an die Bevölkerung, die durch Plünderungen 
und Krieg ihr Hab und Gut verloren haben. Kriege sind schrecklich und umso 
schlimmer ist, dass auch heute auf dieser Welt noch gleiches passiert. 
Die Erinnerung an die Befreiungskriege und die Tapferkeit unserer Vorfahren 
ist von großer Bedeutung. Der Besuch des Zeltlagers und der Schlacht sind 
eine wunderbare Gelegenheit, Geschichte hautnah zu erleben. 

Werner Meyer/ Dr. Peter Weber

Requirierung von Lebensmittel 2012      Kranzniederlegung an der Erinnerungsstätte am Kienberg April 2024
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BestattungshausBestattungshaus
ABRAMOWSKI

PRAXIS für Physiotherapie

Martin-Schwantes-Straße 47, 39245 GommernTag & Nacht
Tel.: 039200 51583  www.Bestattungshausabramowski.de

Florian Wagner

039200 - 665 262
Wiesenstraße 31    39245 Gommern

Montag & Donnerstag         8.00-  12.00 Uhr      und       13.00-18.00 Uhr
Dienstag                               Hausbesuche                       13.00-18.00 Uhr       
Mittwoch & Freitag              Hausbesuche
                                              sowie nach Vereinbarung

                                   

Montag & Donnerstag   8.00 - 12.00      und         13.00 - 18.00 Uhr
Dienstag                         Hausbesuche  und         13.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch & Freitag        Hausbesuche  sowie nach Vereinbarung

Wenn die Zeit stillsteht, 
sind wir für Sie da.

Wenn die Zeit stillsteht, 
sind wir für Sie da.

Es gibt Momente, in denen die Zeit bedeutungslos erscheint. 
In diesen schweren Stunden begleiten wir Sie einfühlsam und 

ermöglichen Ihnen einen würdevollen Abschied.
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Die Deutsche Rheuma-Liga e.V. wurde 1970 in 
Frankfurt am Main von engagierten Rheumatologen, 
Prof. B. Schuler, Prof. H. Mathies, Prof. K. Miehlke, 
als Selbsthilfeorganisation für Patienten mit 
rheumatischen Erkrankungen mit dem Ziel, Hilfe 
und Unterstützung der Betroffenen, auch in sozi-
alrechtlichen Fragen, gegründet. Damals waren die 
therapeutischen Möglichkeiten dieser überwiegend 
chronisch verlaufenden Erkrankungen begrenzt. 
Die Krankheitsverläufe führten sehr häufig zu 
zunehmenden Beeinträchtigungen im täglichen 
Leben sowie chronischen Schmerzen. 
1972 bildete sich der erste Landesverband der 
Rheuma-Liga in Schleswig-Holstein nach dem 
Vorbild der Ligen in der Schweiz. In den nächsten 
Jahren folgten weitere Bundesländer, so dass bis 
1981 in allen westlichen Bundesländern eigene 
Landesverbände existierten. Es wurden spezielle 
Sportprogramme für Rheumabetroffene entwickelt 
und das Funktionstraining in Gruppen unter physio-
therapeutischer Anleitung über die Rheuma-Liga 
organisiert und angeboten.
In der DDR gab es keine Rheuma-Liga, dafür aber 
die Rheumadispensaires. Die Patienten wurden 
von Rheumatologen betreut. Häufig war auch eine 
Fürsorgerin, die eine Beratungsfunktion hatte, 
dort tätig. Nach der deutschen Wiedervereinigung 
1990 wurden in allen ostdeutschen Bundesländern 
die eigenen Landesverbände der Rheuma-Liga 
gegründet, in Sachsen-Anhalt schon am 12.05.1990 
in Halle/Saale. Der erste Präsident des Vorstandes 
war Prof. Gräfenstein, ab 2007 Prof. Kekow und 
2018 übernahm Dr. Schäfer die Präsidentschaft. 
Mit tatkräftiger Unterstützung des ersten Ge-
schäftsführers, Bernd Matthes, wurden zahlreiche 
regionale Selbsthilfegruppen gebildet. Mehrere 
Selbsthilfegruppen in den größeren Gemeinden 
sind in sogenannten Arbeitsgemeinschaften zu-
sammengeschlossen.
Landesweit organisiert die Rheuma-Liga Seminare 
für Betroffene und deren Angehörige, bietet in 
der Landesgeschäftsstelle in Halle/Saale sozi-
alrechtliche Beratungen und in den regionalen 
Geschäftsstellen Informationen zu den rheumati-
schen Erkrankungen an. Es werden regelmäßige 
Beraterschulungen für die Kranken und auch für die 
Angehörigen über die Rheuma-Liga durchgeführt 
und durch ehrenamtlichen Einsatz der Mitglieder 
organisiert. Das Funktionstraining wird von den 

20 Historisches

Nachruf auf Herrn 
Professor Dr. sc. med. Wolfgang Keitel
Mit großer Betroffenheit haben wir erfahren, dass Herr Professor Dr. Keitel 
am 07. Juni 2024 nach langer schwerer Krankheit verstorben ist.
Wie verfasst man einen Nachruf auf eine Legende?
Er selbst veröffentlichte 2014 in der Zeitschrift für Rheumatologie einen 
Nachruf auf seinen langjährigen Wegbegleiter Prof. Schilling.
Prof. Keitel schrieb:“Nach Hartwig Mathies und Hanns Kaiser ist der letzte 
der drei großen Rheumatologen von uns gegangen, die die Grundlagen un-
seres Fachgebiets in Deutschland geschaffen haben – Grundlagen, die wir 
heute als selbstverständlich ansehen.“
Wir können mit Fug und Recht sagen: Der Vierte im Bunde der großen Pio-
niere der Rheumatologie in Deutschland war Prof. Dr. Keitel selbst.
Wir möchten hier an erster Stelle die Persönlichkeit dieses außergewöhn-
lichen Arztes und Wissenschaftlers würdigen und uns an einige humor-
volle Episoden aus seinem Berufsleben erinnern, an der eine Vielzahl von 
Freunden, Kollegen, Doktoranden und Habilitanden mit großer Freude 
teilhaben durften. Prof. Keitel wurde am 02. April 1931 in Neumark, Kreis 
Merseburg, geboren.  Nach dem Medizinstudium an der Martin-Luther-
Universität in Halle bis 1955 ging er für seine internistische Facharztaus-
bildung an die Medizinische Akademie Magdeburg. Dort promovierte er zur 
„Komplementbestimmung nach Jordan“.  Diese wissenschaftliche Arbeit 
war die Initialzündung zur Beschäftigung mit der Serologie und Klinik 
rheumatischer Erkrankungen. An der Medizinischen Klinik der Akademie 
Magdeburg war er zunächst als Assistenz-  später als Oberarzt bis 1968 
tätig. 
Ab 1964 war er Lehrbeauftragter für Physiotherapie und Teilgebiete der 
Inneren Medizin, später ausschließlich für Rheumatologie. Dieses Spezi-
algebiet der Inneren Medizin ließ ihn bis zu seiner Emeritierung 1995 nicht 
mehr los. 1965 habilitierte er zum Thema „Gefäßantikörper unter beson-
derer Berücksichtigung tierexperimenteller und klinischer Befunde“ und 
wurde 1976 zum a.o. Professor an der Medizinischen Akademie Magdeburg 
ernannt. 
1969 begründete Prof. Keitel die Rheumatologische Abteilung der Fach-
klinik Vogelsang, die er sehr erfolgreich zu einem führenden Zentrum der 
Rheumatologie erweiterte und aus der bis zu seiner Emeritierung 1995 
zahlreiche hervorragende Rheumatologen hervorgingen.  
Von 1962 bis 1989 war er Vorstandsmitglied der Gesellschaft für Rheuma-
tologie der DDR, deren Vorsitz er von 1974-1976 inne hatte.
Auch auf internationaler Ebene war Prof. Keitel sehr engagiert. 
So war er Vertreter der DDR im Ständigen Komitee „Internationale klini-
sche Studien“ der Europäischen Vereinigung gegen Rheumatismus (EU-
LAR), Ehrenmitglied der Rheumatologischen Gesellschaften Polens und 
der Tschechoslowakei.
Mit der Wende 1990 wurde er in den Vorstand und Beirat der Deutschen 
Gesellschaft für Rheumatologie gewählt, deren Ehrenmitglied er 1997 wur-
de. Wegbegleiter beschreiben Prof. Keitel als einen Meister der Effizienz, 
den jede Minute der Arbeitszeit, welche der Wissenschaft und „seiner Kli-
nik“ entgeht, wurmte. 

Eine solche Hingabe für den Beruf erwartete er auch von seinen Assisten-
ten, deren Ausbildung Prof. Keitel stets zur Ehrensache erklärte.

Als geradezu legendär wurde die „Zugangsvisite“ beschrieben. In dieser 
Veranstaltung wurden im Beisein sämtlicher Kollegen der Rheumatolo-
gie und Orthopädie sowie der Pflegeleitung, der Physiotherapie sowie der 
Ergotherapie die Neuzugänge dem Chefarzt vorgestellt. Eine Möglichkeit 
zum fundierten Austausch und einer wirklich ganzheitlichen Patientenbe-
treuung, die sich heutzutage leider kaum noch umsetzen ließe.
Ebenfalls bedeutsam war die „Chefambulanz“. Diese Sprechstunden wur-
den oft von zahlreichen Gastärzten besucht und beinhalteten nach jeder 
Patientenvisite nachfolgend ein Frage- und Antwortspiel mit Examens-
charakter.
Ein weiteres Ereignis war die „Röntgenvisite“. 
Da sich das Vertrauen von Prof. Keitel in die Kompetenz der Radiologen in 
seinem Fachgebiet in Grenzen hielt, wurden einmal wöchentlich sämtliche 
Röntgenaufnahmen der Klinik für Rheumatologie im Kollegenkreis disku-
tiert und sofort in die Maschine der Sekretärin diktiert. Die Kombination 
von engem Raum, Dunkelheit und dazu stickiger Luft hielt niemanden 
davon ab, gerade dieser hochinteressanten Veranstaltung beizuwohnen. 
Eine Anekdote, von der Prof. Keitel auch gern mit einem verschmitzten 
Lächeln, voller Stolz berichtete: Er war auch ein Pionier der Computeran-
wendung in der DDR! So gelang es ihm mithilfe einer langjährigen Rheu-
mapatientin schon zum Ende 1986 unter Umgehung sämtlicher Boykott-
Maßnahmen aus Ost und West, einen Computer in der Klinik Vogelsang zu 
installieren.
Dieser Sinclair QL-Computer war mit einem respektablen Softwarepaket 
zu Datenbankanwendungen, Textverarbeitung, Kalkulation und Präsenta-
tion ausgestattet, aus heutiger Sicht Urahnen von Excel, Word und Power-
point. Damit gewann er im Frühjahr 1987 einen computeraffinen Studen-
ten für eine Promotion zu vergleichenden Medikamenten-Analysen.
Auch nach seiner Emeritierung blieb Professor Keitel weiterhin aktiv und 
Vogelsang verbunden. So begründete er 2002 die Medizinhistorische 
Sammlung Gommern-Vogelsang e.V., welche seit 2009 auch das Archiv 
der Gesellschaft für Rheumatologie e.V. beherbergt.
Auch heute kann man in der Medizinhistorischen Sammlung im Klinikum 

Medizinhistorische Sammlung 
Gommern-Vogelsang /

Archiv der Deutschen Gesellschaft für Rheumatologie e.V.

Krankenkassen oder der Rentenversicherung fi-
nanziert und kann für Patienten mit rheumatischen 
und degenerativen Erkrankungen des Bewegungs-
apparates ärztlich verschrieben werden. 
Die Rheuma-Liga hat bundesweit rund 270.000 
Mitglieder und ist damit die größte Patienten-
Selbsthilfeorganisation deutschlandweit, die die 
Interessen Rheumabetroffener in der Politik und 
Öffentlichkeit vertritt und ist  im Gemeinsamen 
Bundesausschuss, dem obersten Beschlussgre-
mium der gemeinsamen Selbstverwaltung im 
deutschen Gesundheitswesen, präsent. Außerdem 
fördert die Liga eigene Forschungsprojekte mit 
patientenzentrierten Schwerpunkten. Seit Jahren 
besteht eine enge, gute und vertrauensvolle Zusam-
menarbeit mit der medizinischen Fachgesellschaft 
für Rheumatologie, der Deutschen Gesellschaft für 
Rheumatologie und Klinische Immunologie e.V. 

  
Jahrtausendturm im Magdeburger Elbauenpark  

(Foto von W. Klappe aus dem Internet) 

Aktuell hat der Landesverband Sachsen-Anhalt 
ca. 2.300 Mitglieder in über 30 regionalen Selbst-
hilfegruppen. Das geplante 30-jährige Jubiläum 
musste leider aufgrund der Corona-Pandemie 
verschoben werden. Umso schöner war dafür die 
Feier zum 31-jährigen Jubiläum im Jahrtausend-

turm in Magdeburg. Am 24. Mai dieses Jahres will 
der Landesverband Sachsen-Anhalt der Deutschen 
Rheuma-Liga e.V. in Bad Schmiedeberg sein 35-jäh-
riges Bestehen feiern.
Auch wenn es in den neuen Bundesländern erst 
nach der Wiedervereinigung zur Organisation der 
Rheuma-Liga kam, so wurde doch für unsere Kran-
ken mit rheumatischen Erkrankungen schon vorher 
viel getan. Zum Welt-Rheumatag fanden und findet 
jährlich eine Zusammenkunft – Feier, verbunden mit 
aktuellen Neuigkeiten und Informationen, in Halle/
Saale, in Magdeburg und natürlich auch in der Rheu-
maklinik Vogelsang statt. Ein Zeugnis dieser langen 
Tradition ist die Briefmarke mit Stempel aus dem 
Jahr 1977 und die Feier 2024 mit zwei Vorlesungen 
im vollen Saal, Besuch der Physiotherapie – sogar 
die Kältekammer konnte ausprobiert werden – und 
der Medizinhistorischen Sammlung in Vogelsang.

 
Sonderstempel am Welt-Rheuma-Tag 1977  

(aus der Fotosammlung MHS)

  
Welt-Rheuma-Tag 2024 in Vogelsang 

 (Foto: Rheuma-Liga Halle (Saale)

        Die Rheuma-Liga Sachsen-Anhalt e.V. –  Ihr Partner im Leben mit Rheuma
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Ein starkes Netzwerk mit klaren Zielen
Das Hauptziel der Deutschen Rheuma-Liga ist es, 
Patienten mit rheumatischen Erkrankungen zu 
beraten, zu unterstützen und um ihnen zu helfen, 
ein aktives Leben zu führen. Mit ihrem umfassenden 
Angebot verfolgt die Liga das Motto der „4 B’s“: 
Beratung, Begegnung, Betreuung und Bewegung 
(Funktionstraining) – und all das im Sinne der 
Hilfe zur Selbsthilfe. Sie fördert nicht nur den 
Austausch von Erfahrungen und Wissen, sondern 
hilft den Betroffenen, ihre Lebensqualität aktiv 
zu verbessern. Die „4 B’s“ sind dabei die zentralen 
Säulen:
Umfassende Beratung zu medizinischen, sozialen 
und rechtlichen Themen. Fachärzte und Thera-
peuten stehen den Mitgliedern zur Seite und un-
terstützen sie bei der Auswahl der besten Behand-
lungsmöglichkeiten. Zudem erhalten Betroffene 
Hilfe bei alltäglichen Herausforderungen wie Beruf 
und Krankheit oder dem Umgang mit Schmerzen.
Die Förderung von Begegnungen in den 36 örtlichen 
und regionalen Selbsthilfegruppen, wo sich die 
Mitglieder austauschen, Erfahrungen teilen und 
von den anderen lernen sowie praktische Tipps 
zur Bewältigung des Alltags bekommen können. 

Betreuung. Neben der fachlichen Beratung steht 
die Liga den Betroffenen auch in psychosozialen 
Belangen zur Seite. Für Familien mit rheumakran-
ken Kindern und Jugendlichen gibt es Angebote, 
die den Eltern Orientierung geben und den Kindern, 
aber auch den Jugendlichen im Alltag helfen sollen.
Die Bewegung ist wichtig für Menschen mit 
rheumatischen Erkrankungen. Die Rheuma-Liga 
bietet ärztlich verordnetes Funktionstraining und 
spezielle Bewegungsprogramme an, um  die Mobi-
lität zu verbessern, Schmerzen zu lindern, um die 
körperliche Funktionsfähigkeit zu erhalten und die 
Lebensqualität zu steigern.

Hilfe zur Selbsthilfe
Ein zentrales Anliegen der Rheuma-Liga ist es, 
die Selbsthilfe zu fördern. Die Liga versteht sich 
als Begleiter und motiviert die Betroffenen, Ver-
antwortung für ihre Gesundheit zu übernehmen. 
In den Selbsthilfegruppen und durch Informa-
tionsangebote erhalten die Mitglieder wertvolle 
Unterstützung, um ihre Erfahrungen zu teilen und 
sich gegenseitig zu stärken. Die Hilfe zur Selbsthilfe 
zeigt sich auch in der politischen Arbeit, die sich 
für bessere Lebensbedingungen und Versorgung 
von Rheumakranken einsetzt.
 

Unterstützung für alle Altersgruppen
Neben den allgemeinen Angeboten für Erwach-
sene richtet sich die Rheuma-Liga auch gezielt 
an rheumakranke Kinder und deren Familien 
sowie junge Erwachsene. Rheuma im Kindesalter 
stellt sowohl für die Kinder als auch für die Eltern 
eine enorme Herausforderung dar. Im Elternkreis 
„rheumakranker Kinder“ oder auch bei den „Jungen 
Rheumatikern“ finden die jungen Menschen Gleich-
gesinnte, die deren Erfahrungen mit Rheuma teilen. 
Es gibt außerdem Beratung und Unterstützung für 
die Eltern, die mit den täglichen Anforderungen des 
Lebens mit einem kranken Kind umgehen müssen.

Fazit
Die Rheuma-Liga Sachsen-Anhalt e.V. ist mehr als 
eine Selbsthilfeorganisation – sie ist ein aktiver 
Partner im Leben mit dem Rheuma. Mit ihren 
klaren Zielen und einem umfassenden Angebot an 
Beratung, Begegnung, Betreuung und Bewegung un-
terstützt sie die Betroffenen, ihre Erkrankung aktiv 
zu managen und ihre Lebensqualität zu steigern.

Dr. Christoph Schäfer, Nicole Mittenzwei   

Anzeige
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Neuer Verein ist Feuer und FlammeNeuer Verein ist Feuer und Flamme
Nach intensiver Vorbereitung, begleitet vom Enthusiasmus und dem Wunsch sich noch 
mehr für das Leitzkauer Dorfleben einzusetzen, war es am 8. Oktober 2024 vollbracht: 
Unser Verein „Feuer und Flamme – Förderverein Leitzkau e.V.“ wurde gegründet. Ziel ist 
vor allem das soziale Miteinander im Dorf zu stärken und durch das Anstoßen und Vor-
antreiben abwechslungsreicher Aktionen den Zusammenhalt der Leitzkauer zu fördern 
und den Ort attraktiver zu machen.

An dieser Stelle möchten wir alle Interessierten herzlich dazu einladen, Teil dieser 
spannenden Reise zu werden und als zukünftiges Vereinsmitglied gemeinsam mit uns 
an diesen Zielen mitzuwirken. 

Wir freuen uns ebenso, wenn Sie mit anderweitigen Beiträgen, Ihren Ideen, Vorschlä-
gen und Anregungen zum Gelingen unseres Vorhabens beitragen möchten. 
Zögern Sie nicht uns anzusprechen oder melden sich gern bei Feuer und Flamme – För-
derverein Leitzkau e.V. per E-Mail: Feuer-und-Flamme-Leitzkau@web.de. 

Die erste größere vom neu gegründeten Verein organisierte Gemeinschaftsaktion ließ 
im neuen Jahr nicht lange auf sich warten. Winterliches Wetter war für den 5. Januar 

„Mädels- & Frauen Börse“ und „Flohmarkt rund ums Kind” in Leitzkau„Mädels- & Frauen Börse“ und „Flohmarkt rund ums Kind” in Leitzkau
Ein neues Jahr ist gestartet und auch die Saison der Börse ist gestartet. In Leitzkau findet in diesem Jahr wieder die Mädels- & Frauen Börse, sowie die Babybörse auf dem toll 
gelegenen Schützenplatz statt, jeweils im Frühjahr und Herbst. 
Im November 2024 fand die erste “Mädels- & Frauen Second-Hand-Party” in der Mehrzweckhalle in Leitzkau statt und wurde gut angenommen. Somit starten wir mit der 2. “Mä-
delsbörse” am Sonntag, den 23.03.2025 in Leitzkau  in der Mehrzweckhalle, in der Zeit von 10 bis 13 Uhr. Hier können Teenies, Mädels und Frauen einen Vormittag verbringen und 
Kleidung, Schuhe oder Accessoires aus zweiter Hand probieren und erwerben. Der Frühling und der Sommer kommt, Jugendweihen und andere Festlichkeiten stehen an, hierfür 
können auch Outfits erworben werden. Bei Kaffee, Kuchen und anderen Kleinigkeiten kann jeder sich Zeit nehmen und in Ruhe auf der Mädels- & Frauen Second- Hand-Party 
stöbern kommen.
Verkaufsstände sind in der Mehrzweck-
halle begrenzt.
Des Weiteren laden wir alle (Verkäufer 
und Besucher) zu unserer 9. Auflage 
der Börse “ Flohmarkt rund ums Kind” 
in Leitzkau, am Sonntag, den 27. April 
2025 von 10 bis 14 Uhr auf dem Schüt-
zenplatz - Althaus 15c, ein. Hier kann 
man wieder nach Herzenslust stöbern, 
schauen, kaufen oder einfach nur mit 
der Familie einen Vormittag in Leitzkau 
auf der Babybörse verbringen. Für je-
den ist was dabei, Mama kann shoppen 
gehen und die Kleinen können sich im 
Kinderbereich aufhalten, spielen oder 
kreativ sein. Für den kleinen und auch 
großen Hunger gibt es Waffeln, Kuchen 
oder Eis, sowie Leckereien vom Grill, für 
jeden ist etwas dabei.

Wir freuen uns wieder auf zahlreiche 
tolle Verkäufer und viele Besucher auf 
den Börsen. 
Anmeldungen und Informationen mit 
dem jeweiligen Betreff der Börse unter 
boerse-leitzkau@mail.de.

2025 vorbestellt und so brachen die Leitzkauer zu einer gemütlichen Grünkohlwande-
rung durch schneebedeckte Natur vom Funkturm aus auf.  Beseelt von interessanten 
Gesprächen und dem frischen Wind um die Nasen, erwartete alle an der Jagdhütte 
Grünkohl und andere Leckereien. 
Ausreichend Heißgetränke standen ebenfalls zur Verfügung, so dass spätestens hier 
allen wieder warm geworden ist. Alle Beteiligten waren begeistert und freuen sich 
schon auf nächstes Jahr.

Nur wenige Tage danach konnten wir mit tatkräftiger Unterstützung unserer örtlichen 
Feuerwehrkameraden mit dem traditionellen Weihnachtsbaumverbrennen zu einem 	
gelungenen Zusammentreffen vieler Leitzkauer beitragen. Die Jugendfeuerwehr hatte 
vormittags akribisch alle am Straßenrand bereitgelegten Weihnachtsbäume einge-
sammelt. Passend zu den winterlichen Temperaturen standen heiße Getränke und 
Köstlichkeiten vom Grill bereit um sich, getreu unserem Vereinsmotto, vom Feuer und 
Flamme der Bäume verzaubern zu lassen. Auch hier hat uns die große Resonanz und 
das positive Feedback vieler Besucher sehr gefreut. 

All das lässt uns hoffen, dass die schon geplanten Aktionen und Veranstaltungen zu 
Ostern und im Sommer ebenso gut angenommen werden und ermutigt uns auf dem 
richtigen Weg zu sein.

Natürlich funktioniert ein aktives Miteinander und 
sozialer Zusammenhalt nur durch außerordentli-
ches und unermüdliches Engagement vieler Einzel-
ner. 

Dafür danken wir bereits jetzt herzlich.
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Im Herbst 2023 traten drei neue Pädagoginnen ihren Dienst in der 
Johanniter-Kita „Ladeburger-Spatzen“ an. Nun ist ein komplettes Jahr 
vergangen und wir stellen uns der Frage, was sich verändert hat? 

Die Abläufe in der Einrichtung wurden gezielt an die Bedürfnisse der 
Kinder angepasst. Ein Beispiel hierfür ist das neu eingeführte gleitende 
Frühstück, das es den Kindern ermöglicht, in kleinen Gruppen und in 
einer gemütlichen Atmosphäre zu frühstücken. Hierbei können die Kinder 
selbst entscheiden, was sie essen möchten, und lernen, Verantwortung 
für ihr Handeln zu übernehmen. Die Erzieherinnen begleiten diesen 
Prozess und haben in enger Zusammenarbeit mit den Eltern einen 
passenden Essensanbieter ausgewählt. 

Täglich finden Morgenkreise statt, in denen die Kinder gemeinsam mit 
den Pädagoginnen aktuelle Themen besprechen, singen, Kreisspiele 
durchführen, Geschichten hören und Experimente durchführen. Unsere 
pädagogische Arbeit orientiert sich an den Prinzipien der Montessori-
Pädagogik. Im vergangenen Jahr haben wir verschiedene Projekte mit 
den Kindern realisiert, darunter Themen wie „Dinos“, Regenwürmer“, 
„Bauernhoftiere“, „gesunde Ernährung“ in Zusammenarbeit mit der AOK, 
sowie „Gefühle“ und „Familie“. 

Im Jahr 2024 haben wir ein einrichtungsspezifisches Kinderschutzkon-
zept für unsere Einrichtung erarbeitet. Zudem wurden die Gruppenräume 

und der Flur renoviert und neues Spielmaterial angeschafft, um den 
Kindern ein ansprechendes Lernumfeld zu bieten.  

Traditionen wurden aufgegriffen und weitergeführt. Besonders erfreulich 
ist die gute Zusammenarbeit mit der Bürgermeisterin Frau Fischer und 
dem Verein „Ladeburger Dorfleben e.V.“. Zu den gemeinsamen Aktivi-
täten zählen das Singen im Dorf zum Aschermittwoch, Auftritte bei der 
Seniorenweihnachtsfeier, Singen bei runden Geburtstagen sowie die 
Beteiligung beim Adventsmarkt etc. 

Die Zusammenarbeit mit Eltern und Familien ist ein zentraler Bestand-
teil unserer Arbeit. Diese wurde durch Entwicklungsgespräche, einen 
Kino-Abend, Laternenumzug, ein Sommerfest, einen Bastelabend, eine 
Zufriedenheitsumfrage, einen Großelterntag und zahlreiche persönliche 
Gespräche gestärkt. 

Den Abschluss des Jahres bildete der Adventsmarkt im Dezember, der 
vom Verein „Ladeburger Dorfleben e.V.“ in der Scheune des Gemeinde-
hauses veranstaltet wurde. In einer besinnlichen Atmosphäre begann 
es pünktlich zum Auftritt der Kita-Kinder zu schneien. Der Weihnachts-
mann war ebenfalls anwesend und die Eltern boten selbst hergestellte 
Kleinigkeiten sowie Waffeln gegen eine Spende für die Kita an.  

Ina Gröbke - Leiterin Kita Ladeburg 

Ein komplettes Kalenderjahr mit neuem Team Ein komplettes Kalenderjahr mit neuem Team 
in der Johanniter- Kindertageseinrichtung „Ladeburger Spatzen“ geht zu Endein der Johanniter- Kindertageseinrichtung „Ladeburger Spatzen“ geht zu Ende







Informationen30

Vehlitzer LandlebenVehlitzer Landleben
Pyramidenfest
Seit Jahren wird die Adventszeit in Vehlitz 
mit dem Aufstellen und der Inbetriebnahme 
der Weihnachtspyramide eingeläutet. Dies 
wird gleich mit einem „Rudelsingen“ und 
Glühweintrinken verbunden. So trafen sich 
am Samstag vor dem ersten Advent Vehlitzer 
und Gäste und stimmten sich auf den Advent 
ein. Nachdem die reparierte Pyramide leuch-
tete und sich drehte, schritt man zur Tat. Viele 
Weihnachtslieder, alte und moderne, wurden 
gemeinsam gesungen. Den Text konnte man 
auf einer großen Leinwand am Gemeindehaus 

ablesen. Dazu gab es Keyboard-Musikbegleitung live von Mari Tsugawa-
Zacharias. Mut antrinken oder sich aufwärmen erfolgte mit dem Glühwein 
bzw. Kinderpunsch. Danach stand man noch einige Zeit gemütlich zusammen.

Seniorenweihnachtsfeier
Am folgenden 1. Adventssonntag fand gleich die Weihnachtsfeier der Senioren 
statt. Eingeladen hatten wieder der Ortsbürgermeister und die evangelische 
Kirchengemeinde. Es begann mit einem Mittagessen und lief nach der Kaffee-
tafel langsam aus. Anwesend waren neben Ortsbürgermeister Hartmut Specht 
auch Bürgermeister Jens Hünerbein und die neue Pfarrerin in Gommern, Dörte 
Tönniges. Herr Hünerbein informierte wieder in unterhaltsamer Weise über 
Erreichtes und Geplantes in Vehlitz und Gommern und beantwortete Nachfra-
gen der Senioren. Frau Tönniges nutzte die Feier, um sich der Gemeinde als 
neue Pfarrerin für Gommern vorzustellen. Die übrige Zeit blieb für einen regen 
Austausch miteinander.

Nikolausstiefel-Basteln
Statt einer Kinder-Weihnachtsfeier gab 
es in Vehlitz diesmal ein Nikolaus-Stie-
felfest unter Regie des Heimatvereins 
“Wir in Vehlitz“. Am Nikolaustag traf 
man sich im Gemeindehaus mit Kindern 
und Eltern des Ortes, um mit den Kids 
einen Nikolausstiefel zu basteln. Mit Ei-
fer und guter Laune wurde geschnitten, 
geklebt und gemalt, sodass am Ende die tollsten Kreationen an Nikolausstiefeln 
entstanden waren. Zur Belohnung füllten die Mitglieder des Heimatvereins die 
Stiefel mit Mandarinen, Nüssen und Süßigkeiten. Mit reichlich Kakao und Keksen 
im Bauch endete ein schöner Nachmittag für alle Beteiligten. 

Christvesper mit Krippenspiel
Zum Heiligabend hatten wieder Kinder und Erwachsene fleißig ein Krippen-
spiel eingeübt, das sie dann in der Kirche zur Christvesper am Heiligabend 
aufführten. Die Kirche war gut gefüllt und die Kinder spielten mit Lampenfieber 
und Begeisterung. Mari Tsugawa-Zacharias begleitete nicht nur das Krippen-
spiel, sondern auch die zahlreichen Weihnachtslieder, die in der Christvesper 
gesungen wurden. Mit einem fröhlichen Orgelsolo wurden alle verabschiedet. 
Eine gelungene Einstimmung auf das Weihnachtsfest daheim und die folgenden 
Festtage; allen Mitwirkenden herzlichen Dank! 

Weihnachtsbaumverbrennen
Die erste Veranstaltung im neuen Jahr ließ nicht lange auf sich warten. Die 
Feuerwehr lud zum Verbrennen der alten Weihnachtsbäume auf dem Gemein-
dehof ein. Neben dem ordnungsgemäßen Abbrennen sorgte sie auch für das 
leibliche Wohl mit einer guten Auswahl an Leckerem vom Grill und den nötigen 
Getränken. Das Wetter war zwar kalt aber klar und die Feuerschalen verströmten 
wohlige Wärme. So konnte man es gut aushalten und das neue Jahr noch einmal 
in Gemeinschaft begrüßen. 

A. Graßhoff

Die „kleinen Strolche“ aus LübsDie „kleinen Strolche“ aus Lübs

Ein aufregendes Erlebnis konnten unsere „kleinen Strolche“ aus Lübs 
erfahren. Unsere freundlichen Nachbarn, Familie Maier, hatten am 
29.01.2025 ihre Diamantenhochzeit gefeiert. Das haben wir uns nicht 
nehmen lassen, um dem Paar persönlich zu gratulieren. In Vorberei-
tung auf den großen Tag haben wir den Kindern die Heirat als Tradition 
nähergebracht und die Bedeutung einer Diamantenhochzeit erklärt. Als 
Überraschung für die Eheleute haben unsere pfiffigen Schlaufüchse 
dieses Glückwunschgedicht gelernt, als Gruppe vorgetragen sowie dem 
Paar einen selbst gebastelten Rosenstrauß überreicht.

Liebes Diamantenpaar,
eure Liebe wurde damals wahr. 

Um diese Zeit vor 60 Jahren, habt ihr pures Glück erfahren.
Strahlend wie ein Diamant, gingt den Weg ihr Hand in Hand.

Ab jetzt gibt es keine Sorgen, freut euch auf heute und auf morgen.“

Seit 60 Jahren liegt Liebe in der Luft - Alles Gute zur Diamantenhochzeit

Wir wünschen Ihnen alles Gute und weiterhin ganz viel Liebe und Zusammenhalt.
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Seit 34 Jahren

hoch hinaus

und nie den

Boden unter den

Füßen verloren.



Informationen32

Nedlitzer Kulturwinter 2025 – WildtierfütterungNedlitzer Kulturwinter 2025 – Wildtierfütterung
Mit einem Aufruf an alle Nedlitzer Kinder und Interessierte lud die Heimatstube 
Nedlitz am 18.01.2025 zu einer winterlichen Wildtierfütterung ein.
Zunächst ging es per PKW-Konvoi nach Gommern, wo wir schon von Alfred 
Herrmann, dem Waldpädagogen und Förster erwartet wurden.
Auf dem Hof von Herrn Hermann machten die Kinder und Erwachsenen die 
Bekanntschaft mit allerlei größeren und kleineren Tieren.
Die vielen präparierten Tiere, wie Dachs, Fuchs, Igel, Baum- und Steinmarder, 
Eichhörnchen, und andere Pelztiere beeindruckten alle sehr.  
Herr Hermann gab einen Einblick in das Leben sowie die einzigartigen 
Eigenschaften und Verhaltensweisen jedes Tieres. Es gab viele Fragen und 
Antworten auf beiden Seiten.
Auf die Frage, „wie heißt die Mutter von Wildschweinfrischlingen, kam die 
Antwort aus der Kindergruppe „ Sandra“. Die Erheiterung bei allen war groß.
Nachdem die Gruppe viel Interessantes über die Tiere erfahren hatte, wanderten 
wir in den ahe gelegenen Wald. 
Dass Rehe sehr geschickt darin sind, sich eine bequeme Schlafstätte zu 
schaffen, konnte uns Herr Herrmann schon nach einer kurzen Wegstrecke 
zeigen. Sie entfernen Schnee und nasse Erde, um eine trockene und sichere 
Schlafstelle zu schaffen. Dies hilft ihnen, warm zu bleiben und vor Feinden 
geschützt zu sein. 
Auf dem weiteren Weg konnten wir gefrorene Spinnenfäden sowie Spuren von 
Wildschweinen beobachten.
An Hand der Borke eines abgestorbenen Baumes zeigte uns Herr Hermann die 
kleinsten Lebewesen. Wo sie sich verstecken und wie zum Beispiel der Specht 
diese findet und sich dadurch ernährt. 

… und der Gemischte Chor Gommern hofft, dass viele Menschen zum 
Singen inspiriert werden. 
Wir waren 2024 wieder fleißig:
Am 26.1.24 umrahmte der Chor den Neujahrsempfang der Stadt 
Gommern. Beim Frühlingsmarsch wurde der Heimatverein unterstützt. 
Wir waren 2 Mal Gastchor in Pretzien, sangen bei der Festveranstaltung 
„25 Jahre Heimatverein e.V.“ und beim eigenen Konzert am 27.4.24 
in derKirche St. Trinitatis den Frühling herbei. Der Chor trat auf zur 
Eröffnung der neuen Ausstellung im Heimatverein, zum 125. Jubiläum der 
Fachklinik Vogelsang und beim Industrieparkfest. Monika Schaarschmidt 
und Sigrid Oberlatz wurden in einer schriftlichen Laudatio von Christian 
Wulff, Präsident des Deutschen Chorverbands und Bundespräsident 
a.D., mit Urkunde und Ehrennadel für 60jähriges Singen in Chören 
ausgezeichnet. Auch zu Geburtstagen, beim Töpfermarkt in Leitzkau und 
zum Adventssingen im Fachkrankenhaus Vogelsang war der Chor gefragt. 
Das Weihnachtskonzert in der Kirche Herz Jesu war ein voller Erfolg.
Unter dem Motto „Such dir einen Chor und erlebe Freude“ sind 
Interessierte herzlich zu den Chorproben dienstags von 19 - 21 Uhr in 
die Versammlungsstätte eingeladen. Die erlebte Freude kann dann zu 
unserem diesjährigen Frühlingskonzert schon weitergegeben werden.

Jutta Bay

Dann kam es zum Höhepunkt der Waldwanderung. Die Kinder konnten ihr 
mitgebrachtes Tierfutter, wie Meisenknödel, Möhren und Äpfel an Bäumen 
und Sträuchern anbringen. Auch die Muttis und Vatis halfen tatkräftig dabei.  

Dass es eine wunderbare und lehrreiche Veranstaltung war, bestätigten alle am 
Schluss der Wanderung mit einem heftigen Applaus.
Es war wunderschön, dass sowohl die Kinder als auch die Erwachsene die 
Gelegenheit hatten, mehr über die Tiere und ihre Verhaltensweisen zu 
erfahren. Die Beobachtung der Spuren von Wildschweinen und das Anbringen 
des Futters an Bäumen und Sträuchern dürften sicherlich unvergessliche 
Momente gewesen sein.

Werner Meyer

Die Stimme wurde zum „Instrument des Jahres 2025“ gekürt …Die Stimme wurde zum „Instrument des Jahres 2025“ gekürt …
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Wir helfen Ihnen dabei.

Tina Lerche

Bleiben

Sie

gesund!
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Auf dem feierlich geschmückten Platz des Friedens, vor der Kulisse 
des ebenso glänzenden Rathauses, wurde den Einwohnern der 
Einheitsgemeinde am 07. und 08.12.2024 ein unterhaltsamer 
Weihnachtsmarkt geboten. So konnten sich die Besucher des Gommeraner 
Weihnachtsmarktes am zweiten Adventwochenende wieder auf die 
bevorstehende Weihnachtszeit einstimmen.
Neben den Angeboten an weihnachtlichen Accessoires, fanden sich auch 
eine Vielzahl von Leckereien auf dem bis zum letzten Platz gefüllten Platz 
des Friedens wieder. Wie auch in den Jahren zuvor haben sich auf der ge-
schmückten Bühne die Chöre der Kindereinrichtungen und verschiedene 
Tanzgruppen präsentiert. Eingestimmt wurden unsere Gäste an beiden 
Tagen durch weihnachtliche Blasmusik. An beiden Tagen gab es eine 
große Feuershow und die Sängerin Francesca Donato sowie DJ Hendrik 
luden am Samstagabend zum gemeinsamen Weihnachtsliedersingen ein.
Weiterhin gab es für unseren Kleinen ein Kinderspielzelt, die 

Der kleinste Weihnachtsmarkt im Jerichower Land nahm am Freitag, 
den 20.12.2024 wieder Fahrt auf. Die nun 5. Auflage bot Besuchern aus 
dem Ort und den umliegenden Dörfern ein großartiges Angebot. Bereits 
beim Betreten des kleinen Marktes spürte man die Liebe zum Detail. Der 
geschmückte Weihnachtsbaum, die warmen Lichter und dekorierten 
Hütten luden zum Verweilen ein. So ließen sich die Gäste in gemütlicher 
Atmosphäre neben den vielen Köstlichkeiten, wie Langós, Grünkohl und 
Crépes, den Glühwein schmecken. Auch die letzten Geschenke konnten 
entspannt mit Weihnachtsmusik im Hintergrund an Ständen mit hand-
gefertigten Dekoartikeln geshoppt werden. 
Das 17-köpfige Organisationsteam ist im Verein „Prödeler Dorfleben e. 
V.“ organisiert und seit Dezember 2024 auch im Vereinsregister einge-
tragen. Die Mitglieder freuen sich auf weitere Veranstaltungen - geplant 
ist für 2025 unter anderem ein Kinderkino. Selbstverständlich wird sich 
auch zur Feier des 870-jährigen Dorfbestehens im Sommer engagiert. 

Prödeler Glühweintrinken am 20.12.2024Prödeler Glühweintrinken am 20.12.2024

Gommeraner Weihnachtsmarkt am 07. und 08.12.2024Gommeraner Weihnachtsmarkt am 07. und 08.12.2024
Weihnachtseisenbahn und wieder den großen Märchentruck mit dem 
rollenden Marionettentheater der Familie Woitschack.
Darüber hinaus war der Weihnachtsmann an beiden Tagen zu Gast, hat die 
Wünsche der Kinder entgegengenommen und kleine Geschenke verteilt. 
Der Arbeitskreis Kultur des Vereins „Wir für Gommern-Stadtförderung 
e.V.“, als Veranstalter des Weihnachtsmarktes, hat es wieder geschafft, ein 
wunderschönes, weihnachtliches Wochenende für die gesamte Familie zu 
gestalten. Etwas ärgerlich war der Dauerregen am Sonnabend, umso mehr 
haben wir uns über die überaus zahlreichen Gäste am Sonntag gefreut.
Wir danken all unseren Sponsoren, die uns bei allen Festen unterstüt-
zen, sowie den vielen fleißigen Helfern die vor, während und nach den 
Veranstaltungen immer mit anpacken. Ohne deren Unterstützung wäre 
ein Weihnachtsmarkt in dieser Gößenordnung kaum durchführbar.
     

Axel Struy - Leiter Arbeitskreis Kultur / 
Wir für Gommern-Stadtförderung e.V.
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Steuern / 
wir holen 
das Beste für 
Dich raus

Ich freu mich 
auf die Steuer

vlh.de

Jetzt Mitglied 
werden
und 10 Euro 
sparen*

*Gültig bis 31. 12. 2024

Verena Fischer 
Beratungsstellenleiterin 
Dorfstraße 6
39279 Ladeburg 
Verena.Fischer@vlh.de

039241 9231 

Anzeige

Gärtnern in unserer Kita –  
Wir haben den grünen Daumen!

Informationen

Im Rahmen des Entwicklungsprogramms für den ländlichen Raum 
des Landes Sachsen-Anhalt 2014-2020 (EPLR) unter Beteiligung des 
Bundes aus Mitteln der Gemeinschaftsaufgabe „Verbesserung der Ag-
rarstruktur und des Küstenschutzes“ (GAK) wurden für die Einheitsge-
meinde Gommern Spielgeräte gefördert.
Das Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Altmark 
stellte ein Regionalbudget bereit.
Für die Stadt Gommern konnte für den Spielplatz am Kulk ein Federtier 
sowie ein Karussell mit Rundbank angeschafft werden.
Die Ortschaft Dannigkow durfte sich über eine Bewilligung für die An-
schaffung einer neuen Stahlseilbahn für den Spielplatz freuen. 
Ein Trampolin steht als neue Attraktion auf dem Spielplatz in der Ort-
schaft Vehlitz den Kindern zur Verfügung.
Der Erwerb dieser Spielgeräte wurde mit einer Anteilfinanzierung von 
90 % der Ausgaben gefördert.
Der Aufbau wurde von Mitarbeitern des städtischen Bauhofes durch-
geführt. Die Abnahme der Spielgeräte erfolgte durch ein zuständiges 
Ingenieurbüro. 

Die Anschaffung dieser Spielgeräte konnte die Attraktivität des öffent-
lichen Raums für junge Familien in der Einheitsgemeinde Gommern 
erhöhen sowie einen Beitrag zur Förderung der kindlichen Entwick-
lung und Bewegung leisten.

Schon seit einigen Jahren ist es in unserer Kita Tradition, dass unsere 
älteren Kinder jedes Jahr im Frühjahr den Naschgarten anlegen, pfle-
gen und natürlich auch alles für den Eigenbedarf ernten. In diesem 
Jahr bescheren uns die günstigen Wetterbedingungen und selbst-
verständlich die professionelle Pflege der Kinder geradezu prächtige 
Ernteerfolge. Neben Erd- und Himbeeren, wurden schon Radieschen, 
Erbsen, Kohlrabi und die ersten Gurken geerntet. Nun warten wir ge-
spannt auf die Kartoffeln, die sehr gut aussehen. Wer Tipps für die Gar-
tenpflege benötigt, kann sich vertrauensvoll an unsere Max & Moritz-
Gärtner-Kinder wenden!
Das Kita-Team Integrative DRK-Kita „Max & Moritz“, Max-Planck-Str. 13, 
39245 Gommern, Tel.: (039200) 5 17 47, E-Mail: maxundmoritz@drk-mdjl.de

Anschaffung von 3 Spielgeräten 
für die Einheitsgemeinde Gommern

E-Mail: satz@druckerei-lohmann.de

Egal ob Einzelstücke,
Kleinstauflagen oder Großauftrag, 
wir drucken alles zuverlässig.

Unsere Leistungen:
• Geschäftsdrucksachen
• Kataloge
• Einladungskarten
• Flyer              
• Kalender       
• Formulare     

• Plakate
• Aufkleber
• Visitenkarten
• Briefbogen
• Zeitschriften
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Veranstaltungshighlights in der ersten Jahreshälfte 2025 Veranstaltungshighlights in der ersten Jahreshälfte 2025 
beim Reiterverein Wahlitz 1921 e.V.beim Reiterverein Wahlitz 1921 e.V.

Der Reiterverein Wahlitz 1921 e.V. lädt auch in diesem Jahr zu spannenden und 
abwechslungsreichen Veranstaltungen auf sein Turniergelände ein. Reitsportfans, 
Familien und Interessierte dürfen sich auf ein buntes Programm freuen.
Der Startschuss fällt am 1. Mai mit einem Familientag auf dem Turniergelände des 
Vereins. Besucher können sich auf abwechslungsreiche Aktivitäten für Groß und 
Klein freuen. 

Weiter geht es am Wochenende des 17. und 18. Mai mit dem diesjährigen Dressur- und Springturnier. Auf dem Turniergelände 
des Vereins sowie dem benachbarten Reiterhof Dame messen sich talentierte Reiterinnen und Reiter in verschiedenen 
Prüfungen. Der krönende Abschluss der Veranstaltung wird auch in diesem Jahr die Springprüfung Kl. M** mit Stechen am Sonntag Nachmittag sein.
Zu Pfingsten findet am 7. und 8. Juni das beliebte Fahrturnier statt. Hier zeigen Gespannfahrer ihr Können auf dem Platz oder beim Geländefahren 
im Wahlitzer Wald. Letzteres ist das Highlight für Zuschauer und Teilnehmer gleichermaßen.
Der Reiterverein Wahlitz freut sich darauf, zahlreiche Gäste zu diesen besonderen Veranstaltungen begrüßen zu dürfen. 
Weitere Informationen und Zeitpläne finden Sie zu gegebener Zeit auf unserer Website oder unserem Instagram-Kanal @Reiterverein_Wahlitz1921

Nach dem erfolgreichen Auftakt der Ge-
sundheitsakademie laden der SV Eintracht 
Gommern e.V. und die Helios Fachklinik 
Vogelsang-Gommern nun zur zweiten 
Veranstaltung der Reihe ein. Das Thema 
lautet diesmal: „Verletzungen vorbeugen: 
Wie sehen die richtige Vorbereitung und 
Regeneration aus?“ Die Veranstaltung findet 
am 11. März 2025 um 18 Uhr in der Sekun-
darschule „Fritz Heicke“ in Gommern statt 
und richtet sich erneut an alle Interessierten 
aus der Region.

Die Gesundheitsakademie, ins Leben gerufen von Steffen Hartwig, 
dem Vorsitzenden des SV Eintracht Gommern e.V., und Prof. Dr. med. 
habil. Christian Stärke, Chefarzt der Klinik für Orthopädie und Sport-
traumatologie, hat sich zum Ziel gesetzt, wertvolles medizinisches und 
sportwissenschaftliches Wissen in die Region zu tragen.
„Nach der erfolgreichen Premiere möchten wir die Gesundheitsakade-
mie als festen Bestandteil der Gesundheitsförderung in unserer Region 
etablieren“, erklärt Steffen Hartwig. „Dieses Mal stehen die Themen 
Vorbereitung und Regeneration im Fokus.“
Prof. Dr. Christian Stärke betont die Bedeutung des Schwerpunkts: „Eine 
gezielte Erwärmung ist essenziell, um den Körper optimal auf sportliche 
Belastungen vorzubereiten. Sie reduziert das Risiko von Verletzungen 
erheblich und steigert gleichzeitig die Leistungsfähigkeit. Ebenso 
wichtig ist die abschließende Regeneration, die zur Erholung des Kör-
pers beiträgt, die Gesundheit langfristig schützt und die Grundlage für 
sportliche Fortschritte schafft. Unser Ziel ist es, den Teilnehmer:innen 
praxisorientierte und leicht umsetzbare Empfehlungen zu geben, die 
sie direkt in ihren Alltag integrieren können.“
Unterstützt wird der Chefarzt an diesem Abend von Dr. Guido Meyer, 
Trainingswissenschaftler und stellvertretender Leiter des Olympiastütz-
punktes in Magdeburg. 

2. Gesundheitsakademie von Sportverein und Klinik2. Gesundheitsakademie von Sportverein und Klinik
Details zur Veranstaltung:
Thema: „Verletzungen vorbeugen: Wie sehen die richtige Vorbereitung 
und Regeneration aus?“
Zeit: 11. März 2025, 18:00 Uhr
Ort: Sekundarschule „Fritz Heicke“ in Gommern, 
Nordhausener Straße 18, 39245 Gommern
Veranstalter: SV Eintracht Gommern e.V. in Kooperation mit 
der Helios Fachklinik Vogelsang-Gommern
Die Teilnahme ist kostenfrei, eine Anmeldung nicht erforderlich.
Zusätzlich können Übungsleiter:innen im Breitensport beim Kreissport-
bund/Landessportbund drei Lerneinheiten zur Lizenzverlängerung 
erwerben.

„Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher:innen und spannende Gesprä-
che“, so Hartwig abschließend. „Mit Ihrer Teilnahme leisten Sie einen 
wichtigen Beitrag zu einer gesunden und aktiven Region.“

Steffen Hartwig, Vorsitzender des SV Eintracht Gommern e.V., 
und Prof. Dr. med. habil. Christian Stärke, Chefarzt der Klinik 

für Orthopädie und Sporttraumatologie in Vogelsang

Fotocredit: Helios Kliniken |Christiane Hildebrandt



Ich möchte Ihnen über meine Teilnahme am 63. 
Verkehrsgerichtstag in Goslar im Zeitraum vom 
29.01. bis zum 31.01.2025 berichten. Wie jedes 
Jahr nehme ich hier an den dort angebotenen 
Veranstaltungen teil. Ein wesentlicher Schwer-
punkt meiner Tätigkeit befindet sich im Verkehrs-
recht. Aus diesem Grunde habe ich am Arbeits-
kreis V des Verkehrsgerichtstages teilgenommen. 
Dieser Arbeitskreis beschäftigte sich mit dem 
Arbeitsverhältnis von Sachverständigen und den 
sich daraus ergebenden Problemen bei der 
Abwicklung nach einem Schaden.

Daher kann es bei der Regulierung von Verkehrs-
unfällen zu entsprechenden Verzögerungen 

Insoweit kann man sich überein, dass ein Berufs-
bild des Sachverständigen erforderlich ist. Derzeit 
können sich in verschiedensten Bereichen, Perso-
nen zum Sachverständigen erklären, ohne hierü-
ber besondere Kenntnisse zu erhalten. Dies macht 
auch für den Versicherer daher die Abwicklung von 
Verkehrsunfällen schwierig. Die Gutachten, die 
nach allgemeiner Ansicht auch mehrere 100 € 
kosten, sind nicht aussagekräftig.

kommen. Die Allianz Versicherung AG hat ausge-
führt, dass sie gerne nur mit Sachverständigen 
zusammenarbeiten würde, die unter bestimmten 
Bedingungen und entsprechenden Qualifizierun-
gen arbeiten. Es wird daher abzuwarten sein, wie 
die Gesetzgebung auf die Anregung des Arbeits-
kreises reagieren wird.

Es ist daher für jeden Verkehrsteilnehmer wichtig, 
vor Anmeldung seiner entsprechenden Schadens-
ersatzansprüche die richtigen Schritte einzuleiten, 
um mögliche längere Verfahren abzuwehren. 
Natürlich ist immer zuerst die Haftung des Ver-
kehrsunfalls zu klären. Die Anwaltschaft hat daher 
auf dem Verkehrsgerichtstag angegeben, dass es 
daher sinnvoll wäre, Gutachter zu empfehlen, mit 
denen die jeweiligen Büros gute Erfahrungen 
gemacht haben.

Viel diskutiert wurde über die Richtlinie VDI-MT 
5900 Blatt 2. Diese Richtlinie trat zum 1. 02.2025 
in Kraft. Im Interesse einer schnellen Schadensre-
gulierung sollten daher auch nicht alle Gutachter, 
welche von Werkstätten oder Dritten empfohlen 
werden ohne Prüfung übernommen werden.

Wir stehen Ihnen daher jederzeit gerne bei der 
Regulierung ihrer Schadensersatzansprüche auf 
Grundlage der neuesten Erkenntnisse zur Verfü-
gung.

Aus diesem Grunde laden wir daher für den 
22.08.2025 im Zeitraum zwischen 09:00 Uhr 
und 12:00 Uhr zu einer Verkehrseilnehmerschu-
lung ein. Wir bitten große Gruppen um separate 
Anmeldung. Diese kann im Büro erfolgen.

Ihr Bruno-A. Heyne
Rechtsanwalt
FFaacchhaannwwaalltt  ffüürr  VVeerrkkeehhrrssrreecchhtt
FFaacchhaannwwaalltt  ffüürr  SSttrraaffrreecchhtt
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Darum  
Versicherungsmakler…

Sprechzeiten

Mo. - Do. 08:00 - 15:00 Uhr
Fr.  08:00 - 12:00 Uhr

oder Termine nach Vereinbarung

Kontakt

Tel. 039200 15 39 22
E-Mail willert@willertundheigel.com

Martin-Schwantes-Straße 65  
39245 Gommern

 Als Laie ist es schwer, den Überblick  
 zu behalten und die am besten geeigneten  
 Versicherungsprodukte zu bestimmen

 

 Wir haben den Marktüberblick 

 

 Wir berücksichtigen eine hinreichende  
 Anzahl von Versicherungsunternehmen,  
 um geeignete Produkte zu empfehlen

   Wir ersparen Ihnen Zeit, Geld und Mühe  
                 beim Abschluss einer Versicherung!
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SV Eintracht - Abteilung HandballSV Eintracht - Abteilung Handball
Der gemeisterte anspruchsvolle Start der ersten Männermannschaft setzte 
bis zur Weihnachtspause Kräfte frei und das Team hatte einen Flow. 8 Siege, 
3 Unentschieden und 2 Niederlagen bedeuteten 19:7 Punkte und Platz 2 der 
Oberligatabelle nach 13 Spieltagen.
Das Team schreibt damit die bisherige Erfolgsgeschichte nach der vergangenen 
Spielzeit, mit 28:28 Punkten sicherte man sich Platz 6 der Abschlusstabelle, fort. 
„Beim Derby gegen den SV Eiche 05 Biederitz Ende Oktober ist genau das ein-
getroffen, was wir uns erhofft haben. 330 Zuschauer sorgten in der Eintracht-
Sporthalle für eine würdige Kulisse und ein packendes, aber jederzeit faires 
Spiel, das mit einem gerechten Unentschieden endete. Mit dem bisherigen 
Saisonverlauf bin ich natürlich mehr als zufrieden und wir 
versuchen 2025 dort anzuknüpfen. Der SV „Grün-Weiß“ Wittenberg-Piesteritz 
ist klar auf Meisterkurs, 
danach kämpfen aber mindestens 8 Mannschaften auf Augenhöhe um die 
beiden verbleibenden Medaillenränge. Zum Auftakt der Rückrunde wiederholt 
sich der anspruchsvolle Start der Saison, darauf versuchen wir uns bestmöglich 
vorzubereiten. 
Die Unterstützung der Fans in der heimischen Halle war und ist dabei ein 
wichtiger Rückhalt für die Mannschaft.“, blickt Trainer Oliver Schulke auf das 
bisher Erreichte zurück und gibt gleichzeitig einen Ausblick auf eine spannende 
Rückrunde, in der dem Team eine Überraschung durchaus zuzutrauen ist.

  
Erste Mannschaft nach dem Auswärtssieg beim BSV 93 Magdeburg  

Zufrieden mit dem bisherigen Saisonverlauf der zweiten Männer-
mannschaft ist auch Abteilungsleiter und Trainer Daniel Krieseler. 
„Nach 15 Spieltagen mit 16:14 Punkten auf Tabellenrang 6 der Verbandsliga 
Nord zeigt, dass wir in der Liga angekommen sind. Langzeitverletzungen 
haben die Breite im Kader leider eingeschränkt und Leistungsträger müssen 
teilweise über die 60 Spielminuten an ihre Grenzen gehen. Trotzdem zeigt die 
Mischung aus jungen und alten Spielern, dass wir die handballerische Qualität 
für diese Liga haben. In den nächsten Monaten versuchen wir mehr und mehr 
die Talente des Handballnachwuchses in den Männerbereich zu integrieren, da 
dies alterstechnisch ab 17 Jahren möglich wird. Mit der Rückkehr der Lang-
zeitverletzten haben wir dann die notwendige Breite im Kader, um die Kräfte 
besser verteilen zu können.“

Mit 12:4 Punkten nach 8 Spieltagen liegt die männliche A-Jugend klar auf Me-
daillenkurs. Die Rückspiele gegen den SV Stahl Thale und SV Anhalt Bernburg 
als direkte Verfolger finden in eigener Halle statt, diesen Heimvorteil möchten 
die Youngsters natürlich entsprechend nutzen.
„Die Liga heißt zwar Bezirksoberliga Nord, ist allerdings eine Mischung aus 
den Spielbezirken West und Nord. Teams aus Thale, Bernburg und Aschers-
leben waren deshalb neue und unbekannte Gegner, diese Spiele haben 
immer ihren besonderen Reiz und bringen die Jungs weiter. Den zweiten 
Tabellenplatz haben wir aktuell in eigener Hand.“, so Trainer Stefan Bußmann. 
 

Auch die beiden Mannschaften der männlichen B-Jugend der HSG Ehle 
liegen aktuell in der Oberliga und Bezirksoberliga Nord auf Medaillenkurs. 
„Leider haben wir drei Langzeitverletzte, die uns in der Breite fehlen. Ich hoffe 
aber auf die Rückkehr im Verlauf der Rückrunde. Highlights der Rückrunde sind 
die Heimspiele gegen den HSV Haldensleben am 09.02.25 (Bezirksoberliga Nord) 
und gegen den Handballnachwuchs des SC Magdeburg am 02.03.25 (Oberliga) 
als jeweiliger Tabellenführer.“, so auch hier Trainer Stefan Bußmann.

Die männliche D-Jugend liegt aktuell ebenfalls auf Tabellenrang 2 der Stafel 1 der 
Bezirksoberliga Nord (11:3 Punkte) und hat die Teilnahme am Final4 fest im Visier. 
Dort treffen dann die beiden Erstplatzierten der beiden Staffeln aufeinander 
und spielen die Plätze 1 bis 4 aus.

Mit 13:9 Punkten liegt die männliche E-Jugend aktuell auf Platz 5 (insgesamt 11 
Mannschaften) der Bezirksoberliga Nord - Staffel 2.

Männlichen E-Jugend nach dem Auswärtssieg beim HV Solpke/Mieste.

„Wir als Abteilung bzw. ich bin immer auf der Suche nach Kindern, die den 
Handballsport gerne mal ausprobieren möchten. Ein Schnuppertraining zu den 
Trainingszeiten ist kein Problem und jederzeit möglich. Die Kontaktdaten und 
Trainingszeiten findet man auf der Internetseite der Abteilung (www.handball-
gommern.de).“, wirbt Mario Reinholz als Trainer der männlichen E-Jugend für 
weiteren Handballnachwuchs.
Obwohl die Staffel männliche E-Jugend heißt, sind hier auch Mädchen spiel-
berechtigt.
Dies ist auch dem Umstand geschuldet, dass mit der weiblichen C-Jugend nur 
ein weibliches Team am Punktspielbetrieb teilnimmt.
2 Siegen zum Saisonauftakt und der zwischenzeitlichen Tabellenführung in 
der Bezirksoberliga Nord – Staffel 2 folgten im Saisonverlauf 4 Niederlagen, so 
belegen die Gommeraner Mädels mit 4:8 Punkten zum Start der Rückrunde den 
fünften Tabellenrang (insgesamt 7 Mannschaften).

Am 10.01.25 wurden alle Teams zur Weihnachtsfeier in den Ferien- und Erleb-
nispark Plötzky eingeladen. Mit über 80 Kindern und über 60 Erwachsenen war 
es eine schöne Weihnachtsfeier, an der sich alle Mannschaften auch zahlreich 
beteiligten.
„Ich möchte mich an dieser Stelle noch einmal für diese Möglichkeit beim 
Ferien- und Erlebnispark Plötzky bedanken, denn es war gleichzeitig ein toller 
Start in das Kalenderjahr 2025.“, lobte Abteilungsleiter Daniel Krieseler die gute 
Zusammenarbeit.

Medienbeauftragter der Abteilung Handball 
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Mehr als 120 kleine und große Fußballer trafen sich am Freitag-
abend in den beiden Gommeraner Sporthallen, um an dem mittler-
weile zur Tradition gewordenen winterlichen Nacht-Fußball-Turnier 
teilzunehmen. 
Der Einladung der YoungsterS folgten nicht nur die Spieler, sondern 
auch die begeisterten Eltern, Gäste und Freunde, so dass die Zu-
schauerbänke beider Hallen prall gefüllt waren. In der Ebert-Halle 
trafen sich um 17 Uhr die Grundschüler der 1. bis 4. Klassen. Nach 
dem Auslosen der Mannschaften kümmerten sich die Gymnasi-
asten liebevoll darum, dass die jüngsten Fußballer auch wirklich 
immer rechtzeitig zum Spiel ihrer Mannschaft auf dem Hallenboden 
waren. In der Zwischenzeit sorgten die Sekundarschüler für das 
leibliche Wohl der wartenden Mannschaften und Zuschauer.
In der Eintracht-Halle starteten um 18 Uhr die 10- bis 14-jährigen 
Spieler der Sekundarschule „Fritz Heicke“ und der Europaschule 
Gymnasium Gommern. Auch hier wurden die Mannschaften aus-
gelost und so trafen Brasilien, Argentinien, Portugal, Deutschland, 
Frankreich und England aufeinander. Es wurde ein spannendes und 
faires Jeder-gegen-Jeden-Turnier, bei dem letztlich ganz knapp 
Argentinien vor Brasilien und England siegte. 
Ab 21 Uhr betraten dann die ältesten Spieler (AK 15 – 21) die Hallen-
fläche. Mit vorab gebildeten Mannschaften und so faszinierende 
Namen wie „FC Lotusblume“ und „Baller, die Waldfee“ startete 
der letzte Teil des Nacht-Fußball-Turniers in der vollbesetzten 
Eintracht-Halle. Fünf Mannschaften kämpften bis kurz vor Mit-
ternacht um den Sieg. Dieser ging mit nur einem Gegentor an das 
„Team Baracke“.
Neben den Medaillen für die ersten drei Mannschaften in allen drei 
Altersklassen wurden auch der beste Spieler, der beste Torhüter 
und der beste Torschütze gekürt. Zusätzlich hatte der Gommern 
sehr verbundene Schauspieler Oliver Ewy aus der Ferne für eine 
ganz besondere Überraschung gesorgt. Er sponserte vier Gut-
scheine zu je 250 Euro für ein Fußballcamp oder Trainingslager 
der Prokickers Fußball-Akademie. Stolz und glücklich nahmen, 
Hardy, Lenny, Luis und Ole diese Preise in Empfang.
Ein großes Dankeschön für diesen wunderschönen Fußball-
abend geht an die engagierten Spieler, die YoungsterS, die drei 
Gommeraner Schulen, die vielen begeisterten Zuschauer, die 
Versorgungsteams von SEK sowie EGG und ganz besonders an die 
Männer vom SV Eintracht Gommern – Abteilung Fußball, die den 
reibungslosen Ablauf erst möglich machten. 
Vielen Dank! 
Wir freuen uns schon auf das Sommerturnier, das dann wieder 
unter Flutlicht am Volkshaus stattfindet.

Nacht-Fußball-TurnierNacht-Fußball-Turnier

Luis und Lenny

Termine des SV Eintracht Gommern 

Sportabzeichen Treff: 
12.04.2025  -  9.00 Uhr
24.05.2025  -  9.00 Uhr 
Sportforum, Magdeburger Str. 24a, Gommern

2. Gesundheitsakademie: 
11.03.2025  -  18.00 Uhr
Aula der Sekundarschule „Fritz Heicke“, 

10. Kinder- und Jugendsportakademie: 
22.3.2025  -   9.00-15 Uhr 
Eintracht-Sporthalle Gommern 

MALIG- Lauf: 
19.05.2025  -  17.00 Uhr 
Volkshaus Gommern

Stadtmeisterschaften im Kegeln: 
13.06.2025  -  14:00 Uhr 
Kegelbahn Gommern



Sport40

Die E1-Jugend des SV Eintracht Gommern startet in die kalte Jahreszeit der 
Saison 2024/25 mit einem brandneuen Satz Langarm-Trikots. Möglich wurde 
dies dank der großzügigen Unterstützung von Dennis Tuchen – Fliesenleger 
als Hauptsponsor sowie weiterer Sponsoren: Bürotechnik Schäfer, N&B 
Dachbau GbR und Tischlerei Wohltat.

Pünktlich zu den ersten frostigen Spieltagen konnten die jungen Spieler ihre 
neuen Trikots erstmals präsentieren. Die eleganten Langarm-Trikots bieten 
nicht nur optimalen Komfort, sondern sorgen auch für ein professionelles 
Auftreten unserer Mannschaft. Dank der langen Ärmel sind die Kinder nun 
bestens gegen die kalten Temperaturen geschützt und können sich voll und 
ganz auf das Spiel konzentrieren.

Ein starkes Zeichen für den Jugendfußball in Gommern

Der SV Eintracht Gommern ist stolz darauf, Unternehmen aus der Region als 
Unterstützer an seiner Seite zu wissen. Besonders freut es uns, dass Dennis 
Tuchen als Hauptsponsor die Förderung unserer Nachwuchsarbeit übernom-
men hat. Auch die weiteren Sponsoren tragen wesentlich dazu bei, dass unsere 
E1-Jugend bestens ausgerüstet ist.

„Ich finde es wichtig, die Jugend zu unterstützen – besonders im Sport. Die 
E1-Jugend des SV Eintracht Gommern leistet großartige Arbeit, und ich freue 
mich, mit meinem Beitrag helfen zu können“, sagt Dennis Tuchen über sein 
Engagement.

Neue Langarm-Trikots für die E1-Jugend des SV Eintracht Gommern  Dank an unsere Sponsoren!Neue Langarm-Trikots für die E1-Jugend des SV Eintracht Gommern  Dank an unsere Sponsoren!

Ein sportlicher Dank an alle Sponsoren

Im Namen des Vereins und der E1-Jugend bedanken wir uns herzlich bei Dennis 
Tuchen – Fliesenleger, Bürotechnik Schäfer, N&B Dachbau GbR und Tisch-
lerei Wohltat für ihre großzügige Unterstützung! Die neuen Trikots werden 
nicht nur auf dem Spielfeld ein Hingucker sein, sondern auch die Motivation 
unserer jungen Spieler stärken.

Wir wünschen der E1-Jugend viel Erfolg für die kalte Jahreszeit der Saison 
2024/25 und hoffen auf viele spannende Spiele – natürlich in den neuen Trikots!



B-Jugend der SG Karith/Pretzien 
erhalten neue Trikots 

Dank der freundlichen Unterstützung der Firmen Wohnungsbaugenos-

senschaft „Glückauf“ Gommern eG und WINatNET Provider & Netze GmbH 

Magdeburg konnte die Mannschaft von Trainer Kevin Maletzki und Patrick 

Müller mit einem neuen Trikotsatz ausgestattet werden.

Vor dem Pokalspiel gegen Brettin/Roßdorf präsentierte die Mannschaft 

das neue Outfit.

Die Mannschaft und die Vorstände des Karither SV und Blau-Weiß 

Pretzien möchten sich recht herzlich für die Unterstützung der 

Nachwuchsabteilung bedanken. 

B-Jugend der SG Karith/Pretzien

Bernd Burow
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Der Vorstand des Karither SV möchte sich auf diesem Wege bei seinen Sponsoren bedanken, die uns im Jahr 2024 unterstützt haben. 
Wir hoffen auch in 2025 auf Ihre Unterstützung.

Sponsoren des Karither SV (2024)

Gemeindeverwaltung Karith (www.gommern.de); Gemeindeverwaltung Vehlitz; Agrar-Unternehmen Menz eG; Astra-Bau UG Karith; A&Z Hochbau GmbH 
Karith/Pöthen; AntikGut Pöthen; BOREAS Energie Dresden; Bezirksschornsteinfegermeister Kevin Bomke Gommern; Spie Versorgungstechnik GmbH 
Gommern; Betker & König GmbH Magdeburg; BigBau- & Immobilien GmbH Magdeburg; Drigalla-Elektro Gommern; EDEKA Wucherpfennig Gommern; 
Ehle-Bau GmbH Pöthen;  Elektroinstallateur Jörg Knoblauch Magdeburg; KEST Bauunternehmung GmbH Irxleben; KfZ Sattelmeier Gommern; Köhl 
Harvest GmbH Zerbst; Krakau Bau Pretzien; Küchen-Werner Gommern; Landwirt Chritoph Schräder Vehlitz; LEGROPLAN Ing.-Gesellschaft mbH 
Magdeburg; Michael Sonder Automatisierung & Steuerungstechnik Vehlitz; Nagel & Burmeister Dachbau GbR Pöthen; Normbau Gebäudesysteme 
GmbH Schönebeck; Omexom GA Nord Hermsdorf; A&W. Keil GmbH Gommern; SAM Stahlturm & Apparatebau Magdeburg GmbH; Schloßapotheke 
Frank Zacharias Gommern; Schüttgutvertrieb Dirk Kelm Gommern; Malermeister Dieter Thomas Gommern; Generalagentur Katja Badura Wahlitz; 
Volksbank Jerichower Land; WINatNET Proverder & Netze GmbH Magdeburg; Wohnungsgenossenschaft „Glückauf„ Gommern eG; Dipl.-med. Karin 
John Karith; Familie Bernd Burow Gommern; Familie Ingo Horn Pöthen; Familie Roland Lerche Karith; Familie Andreas Jassmann Pöthen; Familie 
Herbert Kuhn Colbitz; Familie Mario Sämisch Karith

EDEKA-Wucherpfennig sponsert für 
A-Jugend der SG Karith/Pretzien neue Trikots 

Das bei EDEKA nicht nur der Vertrieb von Produkten aus der Region 

sondern auch die Unterstützung der Vereine aus der Region großge-

schrieben wird, erfuhr am Wochenende die A-Jugendmannschaft der 

Spielgemeinschaft Karith/Pretzien.

Vor dem Landesligaspiel gegen Preussen/Rote-Sterne Magdeburg erhielt 

die Mannschaft einen neuen Satz Trikots vom EDEKA-Markt Wucher-

pfennig aus Gommern. Frau Wucherpfennig ließ es sich nicht nehmen 

persönlich die Trikots an die Mannschaft zu übergeben und wünschte 

der Mannschaft weiterhin viel Erfolg.

Die Mannschaft und Trainer Keven Schröder bedankte sich persönlich 

bei Frau Wucherpfennig.

Auch die Vorstände beider Vereine möchte sich recht herzlich für die 

Unterstützung der Nachwuchsabteilung bedanken. 

A-Jugend der SG Karith/Pretzien

Bernd Burow

Karither SVKarither SV
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Wir bedienen Sie: 
Mo.
Di. -Fr.
Sa.

8 - 16.00 Uhr,
8 - 18.00 Uhr,
nach Vereinbarung




